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Heimatverein Herste
errichtet Überdachung über Sitzgruppe am Bildstock
Seit Anfang April waren die Vor-
standsmitglieder des Herster Hei-
matvereins mit der Errichtung ei-
ner Überdachung über der vorhan-
denen Sitzgruppe am Bildstock
beschäftigt. Am 26. April konnten
die Baumaßnahmen abgeschlos-
sen und das Bauwerk seiner Be-
stimmung übergeben werden. Der
Heimatverein Herste e.V. führte
sämtliche Arbeiten ehrenamtlich
aus. Insgesamt wurden rund 250
ehrenamtliche Stunden in die Pla-
nung, Vorbereitung und Durchfüh-
rung investiert.
Planung und Bauleitung lagen in
den erfahrenen Zimmermanns-
händen von Helge Gehle, der zwei
Wochen Urlaub um Ostern inves-
tierte, um die Überdachung fach-
gerecht vorzubereiten. Am „Richt-
tag“ (Karsamstag, 19. April) füg-
ten sich die von Helge vorbereite-
ten Bauteile - Ständer, Doppel-
zangen, Kopfbänder, Fuß- und
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Förderverein hilft bei Saisonvorbereitungen
Mitglieder des Fördervereins
Freizeitbäder Kernstadt Bad
Driburg e. V. haben sich am 10.
Mai mit viel Elan um die „Aus-
winterung“ im Freibad an der
Brunnenstraße gekümmert. Et-
liche Arbeiten standen auf dem
Programm. „Jedes Jahr gilt es,
das Bad für die bevorstehende
Saison fit zu machen, um den
Besucherinnen und Besuchern
ein schönes Umfeld zu bieten“,
erläutert Schriftführerin Anja
Lippert.
„Die Freibadsaison startet in
diesem Jahr am 29. Mai“, so
die Schwimmmeister Lutz Ege-
ling und Christoph Böddeker.
Das vorrangige Ziel des Förder-
vereins ist der Erhalt und die
Attraktivitätssteigerung der
beiden Freizeitbäder der Kern-
stadt Bad Driburgs.
Viel Positives wurde in den ver-
gangenen Jahren geleistet.
Dafür gilt allen treuen ehren-
amtlichen Helferinnen und Hel-
fern ein großes Dankeschön!
„Wir freuen uns auf die Eröff-
nung des Freibades am 29. Mai
und auf das große Freibadfest
am Samstag, 7. Juni, mit der

von uns gespendeten neuen At-
traktion: dem mobilen Wasser-
park“, so der 1. Vorsitzende
des Fördervereins, Fred Müller.
Mit diesem Spielgerät, das so-
wohl Kinder als auch Jugendli-
che anspricht und sogar von Er-
wachsenen genutzt werden
kann, habe man ein weiteres
Highlight und einen Publikums-

magneten für das ohnehin
schon besonders vielseitige
Freibad dazugewonnen.

Es hält neben dem neuen Spiel-
gerät außerdem ein 50-Meter-
Becken mit sechs Bahnen, ei-
nen separaten Sprungbereich,
ein Abenteuerbecken mit Grot-
te, Wasserfall, 40m-Rutsche,

Die Helferinnen und Helfer im noch nicht gefüllten Schwimmerbecken. Foto: Heinz-Jörg WiegandDie Helferinnen und Helfer im noch nicht gefüllten Schwimmerbecken. Foto: Heinz-Jörg WiegandDie Helferinnen und Helfer im noch nicht gefüllten Schwimmerbecken. Foto: Heinz-Jörg WiegandDie Helferinnen und Helfer im noch nicht gefüllten Schwimmerbecken. Foto: Heinz-Jörg WiegandDie Helferinnen und Helfer im noch nicht gefüllten Schwimmerbecken. Foto: Heinz-Jörg Wiegand

Rutschberg, Strömungskanal
sowie weiteren Wasserattrak-
tionen vor. Für die ganz Klei-
nen gibt es ein besonders lie-
bevoll gestaltetes Kinderbe-
cken mit Minirutschte, Wasser-
lauf mit Wasserrad, Miniwas-
serfall mit Grotte - alles ge-
schützt durch ein großes Son-
nensegel.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Gäste der Stadt
Bad Driburg!
13.13.13.13.13.     TTTTTag der Gärten und Pag der Gärten und Pag der Gärten und Pag der Gärten und Pag der Gärten und Parks undarks undarks undarks undarks und
2.2.2.2.2.     Winzerfest am 13.,Winzerfest am 13.,Winzerfest am 13.,Winzerfest am 13.,Winzerfest am 13., 14. 14. 14. 14. 14. und und und und und
15. Juni15. Juni15. Juni15. Juni15. Juni
Mitte Juni finden das 2. Winzer-
fest in Bad Driburg und der
mittlerweile 13. Tag der Gärten
und Parks statt. Genießen Sie den
Frühsommer beim Winzerfest vom
13. bis 15. Juni in Bad Driburg und
erleben Sie köstliche Weine ver-
schiedener Weingüter Deutsch-
lands, kulinarische Genüsse, re-
gionale Erzeugnisse und ein bun-
tes Rahmenprogramm. Dazu gibt
es fachkundiges Expertenwissen
direkt von den Erzeugern.
Am selben Wochenende wird der
mittlerweile 13. Tag der Gärten
und Parks in Westfalen-Lippe
ausgerichtet. Fünf Gärten und
Parks in Bad Driburg öffnen ihre
Pforten und freuen sich auf zahl-
reiche Besucherinnen und Besu-

cher. Bitte beachten Sie die Hin-
weise wie Öffnungstage und -zei-
ten in ausliegenden Flyern und
im Internet. Allen beteiligten Ak-
teuren gilt unser herzlicher Dank!
Schließung der Schließung der Schließung der Schließung der Schließung der WWWWWasserasserasserasserasserausgabeausgabeausgabeausgabeausgabe
in der Gräfin-Margarete-Alleein der Gräfin-Margarete-Alleein der Gräfin-Margarete-Alleein der Gräfin-Margarete-Alleein der Gräfin-Margarete-Allee
Wie bereits berichtet, wurde im
Zusammenhang mit der Zertifi-
zierung der Bad Driburger Natur-
parkquellen die in der Gräfin-
Margarete-Allee befindliche ver-
günstigte Wasserausgabe für die
Bad Driburger Bevölkerung ge-
schlossen. Umfangreiche Recher-
chen konnten keinen eindeuti-
gen Hinweis auf ein hierzu be-
stehendes Recht der Bad Dribur-
ger Bevölkerung erbringen.
Durch ein jetzt aufgefundenes
123 Jahre altes Urteil des Reichs-
gerichtes Leipzig, bezüglich
Schöpfrechten an der Bad Dri-

burg Hauptquelle, sind weitere
Recherchen erforderlich.
Bad Driburg beteiligt sich erneutBad Driburg beteiligt sich erneutBad Driburg beteiligt sich erneutBad Driburg beteiligt sich erneutBad Driburg beteiligt sich erneut
beim STbeim STbeim STbeim STbeim STADTRADELNADTRADELNADTRADELNADTRADELNADTRADELN
Ab dem 1. Juni nimmt Bad Dri-
burg zum sechsten Mal an der
Kampagne STADTRADELN teil.
Während des dreiwöchigen Akti-
onszeitraums können alle, die in
Bad Driburg wohnen, arbeiten,
eine Bildungseinrichtung besu-
chen oder einem Verein angehö-
ren, sämtliche mit dem Rad zu-
rückgelegten Kilometer sam-
meln. Egal ob der Weg zur Arbeit,
zur Schule, zum Einkaufen oder
eine Radtour am Wochenende:
Jeder Kilometer zählt für die
kreisweite und für die Bad Dri-
burger Wertung. Gesucht werden
Deutschlands fahrradaktivste
Kommunen sowie die fleißigsten
Teams und Radlerinnen oder

Radler einer Region. Wir wün-
schen allzeit gute Fahrt!
Ihr
Burkhard Deppe
Bürgermeister
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Tartanbahn im Iburgstadion fertig saniert
Die Sanierung der Tartanbahn im
Iburgstadion von Bad Driburg
konnte zuletzt erfolgreich ab-
geschlossen werden. Größere
Schadstellen wurden dabei aus-
gebessert und mit einer neuen
Oberfläche fachgerecht wieder
hergestellt. Die übrige Stadion-
runde wurde, wie bereits berich-
tet, professionell gereinigt. Der
Verein TV Jahn wies im Zuge der
Sanierungsgespräche zudem
darauf hin, dass die Ausleuch-
tung der Kurvenbereiche der
Laufbahn optimierungsbedürftig
ist. „Wir haben uns daraufhin
zusammen mit dem TV Jahn und
einem Beleuchtungsspezialisten
ein Bild von der Ausleuchtung
der Tartanbahn gemacht und an-
schließend eine Flutlichterwei-
terung beauftragt“, berichtet
Baudezernent Florian Greger.
Die Fertigstellung sei bis zum
Herbst geplant, sodass der TV
Jahn dann auch wieder in der
dunkleren Jahreszeit uneinge-
schränkt trainieren kann.

Von links: Sportdezernent Uwe Damer, Baudezernent Florian Greger, Peter Kufner (1. Vorsitzender TV Jahn),Von links: Sportdezernent Uwe Damer, Baudezernent Florian Greger, Peter Kufner (1. Vorsitzender TV Jahn),Von links: Sportdezernent Uwe Damer, Baudezernent Florian Greger, Peter Kufner (1. Vorsitzender TV Jahn),Von links: Sportdezernent Uwe Damer, Baudezernent Florian Greger, Peter Kufner (1. Vorsitzender TV Jahn),Von links: Sportdezernent Uwe Damer, Baudezernent Florian Greger, Peter Kufner (1. Vorsitzender TV Jahn),
Hermann Klahold (1. Vorsitzender TuS Bad Driburg) und Michael Scholle (1. Beigeordneter) an derHermann Klahold (1. Vorsitzender TuS Bad Driburg) und Michael Scholle (1. Beigeordneter) an derHermann Klahold (1. Vorsitzender TuS Bad Driburg) und Michael Scholle (1. Beigeordneter) an derHermann Klahold (1. Vorsitzender TuS Bad Driburg) und Michael Scholle (1. Beigeordneter) an derHermann Klahold (1. Vorsitzender TuS Bad Driburg) und Michael Scholle (1. Beigeordneter) an der
überarbeiteten Tartanbahn.überarbeiteten Tartanbahn.überarbeiteten Tartanbahn.überarbeiteten Tartanbahn.überarbeiteten Tartanbahn.

Bad Driburg ist zertifiziert
Erfolgreiche Teilnahme am European Climate Adaption Award
Ende 2024 fand ein externes Au-
dit unter Beteiligung des Klima-
teams der Stadt Bad Driburg
statt, das erfolgreich abgeschlos-
sen wurde. Mit der erfolgreichen
Teilnahme an diesem Audit hatte
die Stadt Bad Driburg die Vor-
aussetzungen für eine Zertifizie-
rung mit dem European Climate
Adaption Award (ECA) erfüllt. Die
Auszeichnung erfolgte jetzt in
Düsseldorf. Baudezernent Flori-
an Greger vertrat die Stadt bei
der Verleihung: „Das ist schon
eine großartige Auszeichnung für
Bad Driburg! Durch die Teilnah-
me am ECA zeigen wir, dass un-
sere Stadt in besonderem Maße
in der kommunalen Vorsorge hin-
sichtlich der Folgen des Klima-
wandels engagiert ist.
Dabei geht es uns darum, die
Lebens- und Wirtschaftsverhält-
nisse sicher und lebenswert zu
gestalten und gleichzeitig vor-
ausschauend mit Blick auf die
Folgen des Klimawandels zu
agieren.“

Von links: ECA-Autor Jürgen Rummel, Ilga Schwidder (Geschäftsführerin Bundesgeschäftsstelle EuropeanVon links: ECA-Autor Jürgen Rummel, Ilga Schwidder (Geschäftsführerin Bundesgeschäftsstelle EuropeanVon links: ECA-Autor Jürgen Rummel, Ilga Schwidder (Geschäftsführerin Bundesgeschäftsstelle EuropeanVon links: ECA-Autor Jürgen Rummel, Ilga Schwidder (Geschäftsführerin Bundesgeschäftsstelle EuropeanVon links: ECA-Autor Jürgen Rummel, Ilga Schwidder (Geschäftsführerin Bundesgeschäftsstelle European
Climate Award / European Climate Adaption), Baudezernent Florian Greger und Oliver Krischer (Minister fürClimate Award / European Climate Adaption), Baudezernent Florian Greger und Oliver Krischer (Minister fürClimate Award / European Climate Adaption), Baudezernent Florian Greger und Oliver Krischer (Minister fürClimate Award / European Climate Adaption), Baudezernent Florian Greger und Oliver Krischer (Minister fürClimate Award / European Climate Adaption), Baudezernent Florian Greger und Oliver Krischer (Minister für
Umwelt, Naturschutz und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen).Umwelt, Naturschutz und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen).Umwelt, Naturschutz und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen).Umwelt, Naturschutz und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen).Umwelt, Naturschutz und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen).
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Bald öffnet Bad Driburgs neue Stadtbücherei

In Bad Driburgs Oberstadt er-
öffnet in diesem Sommer die
komplett umgestaltete Stadt-
bücherei am neuen Standort.
Zielgruppe ist neben den Er-
wachsenen besonders die Grup-
pe der Kinder und Jugendlichen.
Wie bereits berichtet, wird sich
die neue Stadtbücherei in der
Langen Straße 64, schräg ge-
genüber der Kirche Peter und
Paul, befinden. Die Umbaumaß-
nahmen stehen aktuell kurz vor
der Zielgeraden und der Umzug
ist in vollem Gange, sodass die
offizielle Eröffnung am 10. Juli
in greifbare Nähe gerückt ist.
„Das große Packen hat begon-
nen“, berichtet Bücherei-Leite-
rin Silke Kampmann-Pitz.
Dabei kann sie auf die Unter-
stützung ehrenamtlicher Helfer
setzen. Alle sind begeistert vom
neuen Ambiente. Die Einrich-
tungsplanung wurde durch eine
Innenarchitektin für Bibliothe-
ken ausgesprochen gut an die
räumlichen Gegebenheiten in
der Langen Straße angepasst.
Ein dazugehöriges Farb- und
Lichtkonzept setzt die Medien
für die Besucherinnen und Be-
sucher sehr ansprechend in
Szene. Für die Neugestaltung
der Bücherei erhält die Stadt
Bad Driburg eine Landesförde-
rung von 160.000 Euro.
„Ein völlig neues Aufenthalts-
gefühl soll in der neuen Büche-
rei entstehen: fast schon ähn-
lich wie in einem Café, hell und

mit großen Fensterfronten zur
Straße, mit Loungemöbeln so-
wie einem ausgewählten, qua-
litativ hochwertigen Medienan-
gebot“, berichtet Bildungs-De-
zernent Uwe Damer. Es sei der
Stadt dabei ein großes Anlie-
gen, insbesondere die Interes-
sen von jungen Menschen auf-
zugreifen, sodass diese sich in
der neuen Stadtbücherei wohl-
fühlen.

Kinder und Jugendliche für dieKinder und Jugendliche für dieKinder und Jugendliche für dieKinder und Jugendliche für dieKinder und Jugendliche für die
Bücherei begeisternBücherei begeisternBücherei begeisternBücherei begeisternBücherei begeistern

„Eine Stadtbücherei ist wich-
tig, denn sie soll Kindern und
Jugendlichen den Umgang mit
Medien vermitteln“, so Damer.
„Es ist wichtig, gerade Kinder
und Jugendliche für eine Bü-
cherei zu begeistern, denn Le-
sen und Medien haben einen
hohen Stellenwert im lebens-
langen Lernprozess. Das grund-
sätzliche Interesse daran soll-
te deshalb möglichst früh ge-
weckt werden.“
Der neue Bereich „Bibliothek
der Dinge“ wird erst noch mit
Inhalt gefüllt werden. Geplant
ist unter anderem das Verlei-
hen von Partyequipment, um
Mottopartys zu veranstalten, so
zum Beispiel ganz konkret ein
Karaoke-Gerät.
Aktuell bleibt der alte Abo-Jah-
res-Preis der Stadtbücherei von
15 Euro auch nach der Neuer-
öffnung bestehen.

Bücherei-Leiterin Silke Kampmann-Pitz bestückt das Bücherpodest fürBücherei-Leiterin Silke Kampmann-Pitz bestückt das Bücherpodest fürBücherei-Leiterin Silke Kampmann-Pitz bestückt das Bücherpodest fürBücherei-Leiterin Silke Kampmann-Pitz bestückt das Bücherpodest fürBücherei-Leiterin Silke Kampmann-Pitz bestückt das Bücherpodest für
Kinder am neuen Standort.Kinder am neuen Standort.Kinder am neuen Standort.Kinder am neuen Standort.Kinder am neuen Standort.

Auch die neue Theke, die zentrale „Schaltstelle“ der Büchereileiterin,Auch die neue Theke, die zentrale „Schaltstelle“ der Büchereileiterin,Auch die neue Theke, die zentrale „Schaltstelle“ der Büchereileiterin,Auch die neue Theke, die zentrale „Schaltstelle“ der Büchereileiterin,Auch die neue Theke, die zentrale „Schaltstelle“ der Büchereileiterin,
ist fast fertig aufgebaut.ist fast fertig aufgebaut.ist fast fertig aufgebaut.ist fast fertig aufgebaut.ist fast fertig aufgebaut.

Von links: Baudezernent Florian Greger, Bildungsdezernent Uwe DamerVon links: Baudezernent Florian Greger, Bildungsdezernent Uwe DamerVon links: Baudezernent Florian Greger, Bildungsdezernent Uwe DamerVon links: Baudezernent Florian Greger, Bildungsdezernent Uwe DamerVon links: Baudezernent Florian Greger, Bildungsdezernent Uwe Damer
und der 1. Beigeordnete Michael Scholle im vorderen Bereich derund der 1. Beigeordnete Michael Scholle im vorderen Bereich derund der 1. Beigeordnete Michael Scholle im vorderen Bereich derund der 1. Beigeordnete Michael Scholle im vorderen Bereich derund der 1. Beigeordnete Michael Scholle im vorderen Bereich der
Bibliothek, der durch die große Fensterfront einsehbar und lounge-Bibliothek, der durch die große Fensterfront einsehbar und lounge-Bibliothek, der durch die große Fensterfront einsehbar und lounge-Bibliothek, der durch die große Fensterfront einsehbar und lounge-Bibliothek, der durch die große Fensterfront einsehbar und lounge-
ähnlich eingerichtet sein wird.ähnlich eingerichtet sein wird.ähnlich eingerichtet sein wird.ähnlich eingerichtet sein wird.ähnlich eingerichtet sein wird.
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Wasserpark und Riesen-
rutsche beim Freibadfest
Am Samstag, 7. Juni, veranstaltet
die Bad Driburger Touristik GmbH
ein buntes Freibadfest an der
Brunnenstraße von Bad Driburg.
Unter dem Motto „Fun & Action“
warten ab 14 Uhr (Einlass ab 13
Uhr) neben dem neuen, mobilen
Wasserpark „Aquaduel“ und der
rasanten Rohrenrutsche auch eine
8 Meter-Riesenrutsche und ein
Fußball-Dart auf die Kinder und
Jugendlichen. Das Tollste: der Ein-

tritt ist an diesem Tag für alle
frei! Für Verpflegung und Geträn-
ke ist gesorgt, zum Beispiel gibt
es u.a. frische Waffeln. Zudem ste-
hen Enten angeln, Dosen werfen,
ein Glücksrad und eine Freibad-
Rallye mit ganz vielen Preisen so-
wie Riesenschach, eine Seifenbla-
senmaschine und Outdoor-Spiel-
zeug für die kleinen Gäste des
Freizeitbades bereit. Musik und
Moderation: DJ Elmar Becker.

Das Foto zeigt einen Teil des neuen mobilen Wasserparks. Copyright ©Das Foto zeigt einen Teil des neuen mobilen Wasserparks. Copyright ©Das Foto zeigt einen Teil des neuen mobilen Wasserparks. Copyright ©Das Foto zeigt einen Teil des neuen mobilen Wasserparks. Copyright ©Das Foto zeigt einen Teil des neuen mobilen Wasserparks. Copyright ©
2025 Wibit Sports GmbH. All rights reserved.2025 Wibit Sports GmbH. All rights reserved.2025 Wibit Sports GmbH. All rights reserved.2025 Wibit Sports GmbH. All rights reserved.2025 Wibit Sports GmbH. All rights reserved.

Königliche Kaffeetafel in Neuenheerse
In festlicher Atmosphäre fand am
Samstag, 3. Mai, das traditionelle
Kaffeetrinken der Witwen der
Schützenbruderschaft St. Fabian
und Sebastian statt. Wie jedes Jahr
trafen sich die Damen im ge-
schmückten Schießstand der Ne-
thehalle, um bei Kaffee, Torte und
angeregten Gesprächen einen ge-
mütlichen Nachmittag zu verbrin-
gen. Ein Nachmittag voller Herz-
lichkeit und Tradition.
Einen besonderen Glanz erhielt die
Veranstaltung durch den Besuch
des amtierenden Königspaares
Miriam und Sascha Klostermann,
das in Begleitung seiner Hofda-
men erschien. Die Königin und ihre
Damen hatten sich mit viel Liebe
und Hingabe der Zubereitung der

Torten gewidmet, die bei den Gäs-
ten großen Anklang fanden.
Major Johannes Hesse begrüßte
die Anwesenden offiziell und nahm
sich anschließend die Zeit, den Ge-
burtstagskindern des vergangenen
Jahres persönlich zu gratulieren -
ein Moment, der bei vielen für be-
wegende Augenblicke sorgte.
Begleitet von freundlichen Gesprä-
chen und dem Austausch schöner
Erinnerungen, ließen die Anwesen-
den die Impressionen vergange-
ner Jahre in Form von Bildern und
Anekdoten Revue passieren. So
wurde aus einem traditionellen
Kaffeetrinken ein herzliches
Miteinander, das die Gemeinschaft
der Schützenfamilie einmal mehr
stärkte.

Die königliche Kaffeetafel in Neu-
enheerse bleibt damit ein fester
Bestandteil des Vereinslebens -

geprägt von Gemeinschaftssinn,
Tradition und liebevoller Verbun-
denheit.

Königspaar Miriam und Sascha Klostermann mit den Witwen der Schüt-Königspaar Miriam und Sascha Klostermann mit den Witwen der Schüt-Königspaar Miriam und Sascha Klostermann mit den Witwen der Schüt-Königspaar Miriam und Sascha Klostermann mit den Witwen der Schüt-Königspaar Miriam und Sascha Klostermann mit den Witwen der Schüt-
zenbruderschaft St. Fabian und Sebastian in Neuenheerse.zenbruderschaft St. Fabian und Sebastian in Neuenheerse.zenbruderschaft St. Fabian und Sebastian in Neuenheerse.zenbruderschaft St. Fabian und Sebastian in Neuenheerse.zenbruderschaft St. Fabian und Sebastian in Neuenheerse.

Hinweis auf die Änderung einer öffentlichen
Bekanntmachung der Stadt Bad Driburg
Der Wahlleiter der Stadt Bad Dri-
burg hat am 10.01.2025 durch öf-
fentliche Bekanntmachung zur Ein-
reichung von Wahlvorschlägen für
die Wahl des Bürgermeisters/der
Bürgermeisterin und des Rates der
Stadt Bad Driburg am 14. Septem-
ber 2025 aufgefordert. Diese Be-
kanntmachung musste geändert
werden, da der Verfassungsge-

richtshof NRW mit Beschluss vom
6.05.2025 § 15a Abs. 1 Kommunal-
wahlgesetz NRW (KWahlG) für
nichtig erklärt hat.
Die Änderung betrifft Wählergrup-
pen, die nach § 2 Abs. 1 Wähler-
gruppentransparenzgesetz einer
Pflicht zur Rechenschaftslegung
unterliegen. Entgegen der bisher
geltenden Regelung müssen diese

für einen gültigen Wahlvorschlag
zu den Kommunalwahlen keine
Bescheinigungen mehr einreichen,
die ihnen der Präsident des Land-
tags über die Vorlage ihrer Re-
chenschaftsberichte für die letz-
ten zwei abgeschlossenen Rech-
nungsjahre erteilt hat.
Die öffentliche Bekanntmachung
zur Einreichung von Wahlvorschlä-

gen für die Wahl des Bürgermeis-
ters/der Bürgermeisterin und des
Rates der Stadt Bad Driburg am
14. September 2025 in der Fas-
sung vom 22.05.2025 erfolgt durch
Aushang im Rathaus, Am Rathaus-
platz 2, Bad Driburg, und zusätz-
lich durch Bereitstellung im Inter-
net unter http://www.bad-
driburg.de/bekanntmachungen
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Königschießen in Pömbsen
An Christi Himmelfahrt, Donners-
tag, 29. Mai, ist es wieder so weit.
Die Schützenbruderschaft St. Fa-
bian-Sebastian Pömbsen sucht
einen neuen König. Nach der Hl.
Messe um 10 Uhr in der Pfarrkir-
che mit anschließender großer
Flurprozession trifft sich die Bru-
derschaft erstmalig nicht an der
„Schmiede“, sondern um 13 Uhr
am Pfarrheim. Nach dem Antre-

ten um 14 Uhr marschieren die
Schützen, allen voran Oberst Kars-
ten Pfob, mit musikalischer Un-
terstützung des Spielmannzugs
Pömbsen zum Schießplatz in der
Wiepke. Dort erwartet sie Schieß-
meister Johannes Marks, der
zuerst den kleinen Adler zur Er-
mittlung des Prinzen aufgezogen
hat. Ab ca. 16:30 Uhr beginnt das
Schießen um die Königswürde.

Firstpfetten, Firstpfosten, Dach-
sparren und Dachlattung - pass-
genau zusammen.
Insgesamt wurden drei Holzarten

verwendet: Das Ständerwerk be-
steht aus Eiche, die Dachkon-
struktion aus Fichte und die Gie-
belschalung aus Lärche. Das Holz
bleibt naturbelassen und wird

nicht gestrichen.
Die Finanzierung erfolgte über
Mittel aus dem Herster Dorfbud-
get, das vom Bezirksausschuss
Herste verwaltet und projektbe-

zogen vergeben wird.
Drücken wir gemeinsam die Dau-
men, dass die Überdachung gut
genutzt wird und auch in vielen
Jahren noch so ansehnlich bleibt.

Fortsetzung TitelseiteFortsetzung TitelseiteFortsetzung TitelseiteFortsetzung TitelseiteFortsetzung Titelseite

Untermalt wird das Vogelschie-
ßen durch Platzkonzerte des
Spielmannzugs Pömbsen. Für das
leibliche Wohl stehen Kaffee und
Kuchen, frisch gezapftes Bier und
ein Imbisswagen bereit. Auch für
die Kleinen ist gesorgt - eine Hüpf-
burg steht kostenlos bereit. Die
Proklamation der neuen Majes-
täten findet gegen 20 Uhr statt
und anschließend begleitet der

Spielmannszug die neuen Majes-
täten mit Hofstaat und die Schüt-
zen wieder ins Dorf. Wir freuen
uns auf viele Gäste, die mit uns
das Vogelschießen in der Wiepke
bei hoffentlich schönstem Wetter
genießen und die neuen Majestä-
ten begrüßen wollen.
Mit freundlichem Schützengruß,
Der Vorstand der Schützenbruder-
schaft Pömbsen

Bad Driburger Naturparkquellen erhalten Zertifizierung
Höchste Standards für Lebensmittelsicherheit offiziell bestätigt

Die Bad Driburger Naturpark-
quellen haben erfolgreich die
international anerkannte Zer-
tifizierung nach FSSC 22000
(Food Safety System Certifica-
tion) erhalten. Die Auszeich-
nung belegt, dass der Brunnen-
betrieb höchste Anforderungen
an die Lebensmittelsicherheit
erfüllt und seine Prozesse kon-
sequent auf die Sicherheit und
Qualität des Produkts - dem Le-
bensmittel Wasser - ausgerich-

tet hat.
„Die Produktion eines so sen-
siblen Lebensmittels wie Mine-
ralwasser stellt besondere An-
forderungen an Hygiene, Qua-
litätssicherung und kontinuier-
liche Überwachung“, erklärt
Betriebsleiter Michael Hiel-
scher. „Mit der FSSC 22000-Zer-
tifizierung dokumentieren wir
nicht nur unsere bereits etab-
lierten hohen Standards, son-
dern stärken auch das Vertrau-

en unserer Verbraucher. Die
Zertifizierung ist für uns ein
Meilenstein - sie steht für
Transparenz, Sicherheit und
Verantwortung.“ Die Zertifizie-
rung ist zudem eine grundle-
gende Voraussetzung für die
Zusammenarbeit mit Handels-
partnern. „Vertriebspartner
und der Lebensmitteleinzel-
handel erwarten nachvollzieh-
bare Nachweise über die Sicher-
heit und Qualität der Produkte.
Ohne ein anerkanntes Lebens-
mittelsicherheitszertifikat wie
FSSC 22000 ist eine Zusammen-
arbeit heute kaum noch mög-

lich“, so Rüdiger Uhle, Leiter
Vertrieb der Bad Driburger Na-
turparkquellen.

Qualitätssicherung an ersterQualitätssicherung an ersterQualitätssicherung an ersterQualitätssicherung an ersterQualitätssicherung an erster
Stel leStel leStel leStel leStel le

Zur Qualitätssicherung verfü-
gen die Bad Driburger Natur-
parkquellen über ein eigenes
Labor direkt am Standort. Dort
werden täglich Proben aus al-
len Produktionsstufen unter-
sucht, um Reinheit und Quali-
tät des Wassers zu gewährleis-
ten. „Wasser ist unser wert-
vollstes Lebensmittel - es darf

Setzen mit der FSSC 22000-Zertifizierung auf ein vollumfänglichesSetzen mit der FSSC 22000-Zertifizierung auf ein vollumfänglichesSetzen mit der FSSC 22000-Zertifizierung auf ein vollumfänglichesSetzen mit der FSSC 22000-Zertifizierung auf ein vollumfänglichesSetzen mit der FSSC 22000-Zertifizierung auf ein vollumfängliches
Managementsystem für Lebensmittelsicherheit: (v.l.) Rüdiger Uhle (Ver-Managementsystem für Lebensmittelsicherheit: (v.l.) Rüdiger Uhle (Ver-Managementsystem für Lebensmittelsicherheit: (v.l.) Rüdiger Uhle (Ver-Managementsystem für Lebensmittelsicherheit: (v.l.) Rüdiger Uhle (Ver-Managementsystem für Lebensmittelsicherheit: (v.l.) Rüdiger Uhle (Ver-
triebsleiter Bad Driburger Naturparkquellen), Tatjana Wiegand (Leitungtriebsleiter Bad Driburger Naturparkquellen), Tatjana Wiegand (Leitungtriebsleiter Bad Driburger Naturparkquellen), Tatjana Wiegand (Leitungtriebsleiter Bad Driburger Naturparkquellen), Tatjana Wiegand (Leitungtriebsleiter Bad Driburger Naturparkquellen), Tatjana Wiegand (Leitung
Qualitätssicherung), Michael Hielscher (Betriebsleiter) und Geschäfts-Qualitätssicherung), Michael Hielscher (Betriebsleiter) und Geschäfts-Qualitätssicherung), Michael Hielscher (Betriebsleiter) und Geschäfts-Qualitätssicherung), Michael Hielscher (Betriebsleiter) und Geschäfts-Qualitätssicherung), Michael Hielscher (Betriebsleiter) und Geschäfts-
führer Thomas Dörpinghaus.führer Thomas Dörpinghaus.führer Thomas Dörpinghaus.führer Thomas Dörpinghaus.führer Thomas Dörpinghaus.

Das Mineralwasser der Bad Driburger Naturparkquellen ist ein natür-Das Mineralwasser der Bad Driburger Naturparkquellen ist ein natür-Das Mineralwasser der Bad Driburger Naturparkquellen ist ein natür-Das Mineralwasser der Bad Driburger Naturparkquellen ist ein natür-Das Mineralwasser der Bad Driburger Naturparkquellen ist ein natür-
liches Produkt, das aus geschützten Vorkommen direkt in die Flascheliches Produkt, das aus geschützten Vorkommen direkt in die Flascheliches Produkt, das aus geschützten Vorkommen direkt in die Flascheliches Produkt, das aus geschützten Vorkommen direkt in die Flascheliches Produkt, das aus geschützten Vorkommen direkt in die Flasche
abgefüllt wird. Kaum ein anderes Lebensmittel entsteht so natürlich undabgefüllt wird. Kaum ein anderes Lebensmittel entsteht so natürlich undabgefüllt wird. Kaum ein anderes Lebensmittel entsteht so natürlich undabgefüllt wird. Kaum ein anderes Lebensmittel entsteht so natürlich undabgefüllt wird. Kaum ein anderes Lebensmittel entsteht so natürlich und
gelangt so frisch und unverfälscht zum Endverbraucher.gelangt so frisch und unverfälscht zum Endverbraucher.gelangt so frisch und unverfälscht zum Endverbraucher.gelangt so frisch und unverfälscht zum Endverbraucher.gelangt so frisch und unverfälscht zum Endverbraucher.
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Sonderöffnung
der Driburger Hütte
Am Feiertag Christi Himmelfahrt,
29. Mai, öffnet der Heimatverein
Bad Driburg sein Vereinsheim
„Driburger Hütte“. In der Zeit von
10 bis 17 Uhr sind alle Wanderin-
nen und Wanderer herzlich auf

das Hüttengelände eingeladen.
Größere Gruppen, die zur Rast
einkehren wollen, werden um vor-
herige Anmeldung unter der Tele-
fonnummer 05253 / 5851 bei Irm-
gard Trompeter gebeten.

Ihre Kandidaten

Bad Driburg

www.cdu-baddriburg.de

Kompetenz

Kompetenz

Erfahrung

Erfahrung

Verwurzelt

Verwurzelt

Verbunden

Verbunden

Zukunft

Zukunft

Marianne

Fred

Strauß

Müller

Wahlbezirk 6

Wahlbezirk 5

Mit Herz und Verstand 
für unsere Stadt.

Aktive Rolle im familieneigenen Hotel, BWL-Studium, 
Lehramtsstudium Berufsschule, Praxismanagement

Justizbeamter im Ruhestand,
Leitungs- und Führungsfunktion bei der JVA Bielefeld Senne

Dreifach engagiert – stark in Familie, Beruf und Politik,
32 Jahre Stadtverordnete

Kenntnisse im Strafrecht, Zivil- und Nachbarrecht, 
 Ausbildung in Psychologie und Sozialkunde

Unsere Stadt.
Unser Zuhause.

Aktiv in verschiedenen Vereinen,
Vorsitzende der Bad Driburger Speisekammer

Lebensmittelpunkt durch meine Familie,
Vorsitzender der Bad Driburger Freizeitbäder

Bad Driburg mit Herz und Verstand
für die Zukunft rüsten

Lebensmittelpunkt in Bad Driburg
erhalten und stärken

Seit über 50 Jahren
Bad Driburger Bürger

Gebürtig aus Höxter, 
seit 35 Jahren integrierte Bad Driburgerin

keine Kompromisse geben“, be-
tont Tatjana Wiegand, Leitung
Qualitätssicherung des unter-
nehmenseigenen Labors.
„Unsere Aufgabe ist es, mögli-
che Risiken frühzeitig zu erken-
nen und auszuschließen. Durch
tägliche mikrobiologische und
chemische Analysen stellen wir
sicher, dass unser Mineralwas-

ser jederzeit höchsten Anforde-
rungen entspricht.“
Die Anforderungen an einen
Brunnenbetrieb sind hoch: Vom
Quellaustritt über die Abfüllung
bis zur Verpackung müssen alle
Schritte hygienisch einwandfrei
ablaufen. Dazu gehören regel-
mäßige Wartungen, strenge Hy-
gienevorgaben für Mitarbeiten-

Zur Qualitätssicherung haben die Bad Driburger Naturparkquellen einZur Qualitätssicherung haben die Bad Driburger Naturparkquellen einZur Qualitätssicherung haben die Bad Driburger Naturparkquellen einZur Qualitätssicherung haben die Bad Driburger Naturparkquellen einZur Qualitätssicherung haben die Bad Driburger Naturparkquellen ein
eigenes Labor.eigenes Labor.eigenes Labor.eigenes Labor.eigenes Labor.

de sowie ein lückenloses Rück-
verfolgungssystem. „Mit der
FSSC 22000-Zertifizierung ist
dokumentiert, dass wir ein voll-
umfängliches Managementsys-
tem für Lebensmittelsicherheit
etabliert haben, das weit über
gesetzliche Mindestanforderun-
gen hinausgeht“, sagt Wie-
gand, die die Zertifizierung fe-
derführend mit umgesetzt hat.

VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucherinnen und aucherinnen und aucherinnen und aucherinnen und aucherinnen und VVVVVerbrerbrerbrerbrerbrau-au-au-au-au-
cher profitieren unmittelbarcher profitieren unmittelbarcher profitieren unmittelbarcher profitieren unmittelbarcher profitieren unmittelbar

Die Zertifizierung gibt Sicher-
heit, dass das Produkt nach

streng kontrollierten, transpa-
renten und geprüften Prozes-
sen hergestellt wurde. Die
Kombination aus modernster
Technik, täglicher Laborüber-
wachung und zertifiziertem Si-
cherheitskonzept schafft ein
Höchstmaß an Vertrauen und
Qualität.
„Für uns steht die qualitativ
hochwertige und sichere Pro-
duktion an erster Stelle. Das
wollen wir mit dem Zertifikat
zum Ausdruck bringen“, erklärt
Thomas Dörpinghaus, Ge-
schäftsführer der Bad Driburger
Naturparkquellen.
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Der „Apfelpfarrer“ auf der Kinoleinwand

Am 8. Mai, dem 80. Jahrestag des
Kriegsendes in Europa, zeigte das
Kino Bad Driburg den eindrucks-
vollen Dokumentarfilm „Ein stum-
mer Hund will ich nicht sein“ von
Drehbuchautor, Regisseur und
Produzent Walter Steffen.
Zur Einstimmung auf den Abend
luden die Kinobetreiber Elina und
Thomas Wirth die Besucher zu ei-
nem Glas Apfelsaft ein - eine sym-
bolische Geste in Erinnerung an
Aigners bedeutendste Leiden-
schaft: die Apfelzucht.
Als besonderer Gast war der
Künstler Rüdiger Gleisberg aus
Neuenheerse anwesend, der ge-

meinsam mit seiner Familie zur
Vorführung angereist war. Gleis-
berg komponierte die Filmmusik
und führte das Publikum mit per-
sönlichen Worten in den Abend
ein. „In vielen deutschen Kinos
werden heute thematisch passen-
de Filme gezeigt“, betonte er. „Es
war eine spannende Herausforde-
rung für mich, den Bildern musi-
kalisch Emotionen zu verleihen.“
Im Zentrum des Films steht das
Schicksal des katholischen Pries-
ters Korbinian Aigner, der das Kon-
zentrationslager Dachau überleb-
te. Der Film erzählt sein Leben in
einer Mischung aus historischen

Filmkomponist Rüdiger Gleisberg (r.) und Kinobetreiber Elina und Thomas Wirth. Foto: Doris DietrichFilmkomponist Rüdiger Gleisberg (r.) und Kinobetreiber Elina und Thomas Wirth. Foto: Doris DietrichFilmkomponist Rüdiger Gleisberg (r.) und Kinobetreiber Elina und Thomas Wirth. Foto: Doris DietrichFilmkomponist Rüdiger Gleisberg (r.) und Kinobetreiber Elina und Thomas Wirth. Foto: Doris DietrichFilmkomponist Rüdiger Gleisberg (r.) und Kinobetreiber Elina und Thomas Wirth. Foto: Doris Dietrich

Aufnahmen, Spielszenen und ani-
mierten Sequenzen. Aigners Lei-
denschaft galt der Züchtung neu-
er Apfelsorten - selbst in der Ge-
fangenschaft. So entwickelte er
heimlich unter unmenschlichen
Bedingungen neue Sorten,
darunter den später weltweit als
Erinnerungsbaum gepflanzten
„Korbinians-Apfel“ (ursprünglich:
KZ 3).
Eine Besucherin fasste ihre Ein-
drücke nach der Vorstellung so
zusammen:
„Es war wirklich ein besonderer
Film zu einem besonderen Tag.
Der Film macht Hoffnung. Schön,

dass Herr Gleisberg persönlich
hier war - danke für diesen gelun-
genen Kinoabend.“
Pfarrer Korbinian Aigner (11. Mai
1885 bis 5. Oktober 1966), ver-
schleppt in das Konzentrationsla-
ger Dachau, züchtet dort Äpfel.
Aus vielen Apfelkernen entstehen
rund 120 Sämlinge, die er aus dem
Lager schmuggeln lässt. 1945
flieht er kurz vor Kriegsende aus
dem Lager. Aus den Sämlingen
sortiert er vier Kreuzungen aus.
Er nennt sie KZ1 bis KZ4. Aus KZ3
entsteht der Korbinians-Apfel, der
1985 seinen Namen bekommt.
Doris Dietrich
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Saturninenprozession Neuenheerse

Glaube, Sitte, Heimat - So lautet
das Motto der Schützenbruder-
schaft St. Fabian und Sebastian
Neuenheerse e.V..
Unsere Bruderschaft ist kirchlich
mit der Katholischen Pfarrge-
meinde St. Saturnina verbunden
und unterstütz die Kirchenge-
meinde nach besten Kräften durch
z.B. die Teilnahme an Prozessio-
nen. Daher bitte ich euch, lasst

uns nicht nur ein tolles Vereins-
motto haben, sondern lasst uns
auch Gutes tun, indem wir unsere
Saturninenprozession am, Sonn-
tag 1. Juni, um 9 Uhr, als Schüt-
zenbruder in Uniform begleiten.
Es wäre für mich eine riesen Freu-
de, wenn ihr meinem Aufruf fol-
gen würdet. Auf eine große Betei-
ligung freut sich der Schützen-
bruder Josef Arens.

Die Magie der Harfe
Lydie Römisch begeistert in Bad Driburg

Zum vorletzten Konzert der Saison
lud die Musikgesellschaft Bad Dri-
burg e.V. am Muttertag zu einem
besonderen musikalischen Erlebnis
ein. Die französische Harfenistin
Lydie Römisch verzauberte das Pu-
blikum im Rathaussaal mit einem
abwechslungsreichen Programm,
das Werke vom Barock bis hin zu
modernen Variationen des Klassi-
kers Greensleeves umfasste.
Mit französischem Charme führte
Römisch selbst durch das Konzert,
wechselte virtuos zwischen Doppel-
pedal- und keltischer Harfe und ver-
mittelte interessante Einblicke in

Lydie Römisch spielt an der keltischen Orgel. Foto: Doris DietrichLydie Römisch spielt an der keltischen Orgel. Foto: Doris DietrichLydie Römisch spielt an der keltischen Orgel. Foto: Doris DietrichLydie Römisch spielt an der keltischen Orgel. Foto: Doris DietrichLydie Römisch spielt an der keltischen Orgel. Foto: Doris Dietrich

die Geschichte und Spielweise die-
ses außergewöhnlichen Instru-
ments.
Das Publikum dankte mit begeis-
tertem Applaus und erhielt zwei
Zugaben - darunter ein jazziges
Überraschungsstück von Duke El-
lington. Im Anschluss konnten Fans
signierte CDs erwerben und mit der
Künstlerin ins Gespräch kommen.
Den Abschluss der Konzertsaison
bildet das Gastspiel der Christian
Benning Percussion Group am 15.
Juni in der Aula der Gesamtschule
Bad Driburg.
Doris Dietrich

Saturnina- und FortunataschreinSaturnina- und FortunataschreinSaturnina- und FortunataschreinSaturnina- und FortunataschreinSaturnina- und Fortunataschrein
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Erfolgreiches Debüt der Dringenberger Schützen bei
Diözesanmeisterschaft

Die verdiente Goldmedallie für dieDie verdiente Goldmedallie für dieDie verdiente Goldmedallie für dieDie verdiente Goldmedallie für dieDie verdiente Goldmedallie für die
Luftpistolenmannschaft der Drin-Luftpistolenmannschaft der Drin-Luftpistolenmannschaft der Drin-Luftpistolenmannschaft der Drin-Luftpistolenmannschaft der Drin-
genberger Schützengenberger Schützengenberger Schützengenberger Schützengenberger Schützen

Im Jahr ihres 450-jährigen Jubilä-
ums feiert die St. Sebastian Schüt-
zenbruderschaft Dringenberg eine
besondere Premiere: Erstmals
stellte sie eine Luftpistolenmann-
schaft bei den Diözesanmeister-
schaften des Diözesanverbandes
Paderborn in der Altersklasse. Das
Debüt hätte kaum erfolgreicher
verlaufen können - die Dringen-
berger sicherten sich mit
insgesamt 801 von 900 Ringen den

ersten Platz vor dem Heimat-
schutzverein Neuenbeken (786
Ringe ) und der Mannschaft aus
Westerwiehe (609 Ringe).
Auch in der Einzelwertung konn-
ten sich die Schützen aus Dringen-
berg eindrucksvoll behaupten.
Wolfgang Mönnikes erzielte 268
Ringe und belegte damit den drit-
ten Platz. Dicht gefolgt von Stefan
Zitzmann, ebenfalls mit 268 Rin-
gen, der sich auf Rang vier plat-

zierte. André Beine rundete das
starke Mannschaftsergebnis mit
265 Ringen und einem sechsten
Platz ab. Die Schützenbruderschaft
Dringenberg blickt mit Stolz auf
diesen Erfolg. Durch die guten Er-
gebnisse bei der Diözesanmeister-
schaft hat sich die Mannschaft
zudem für die Bundesmeisterschaf-
ten qualifiziert, die im September
in Langerwehe (Kreis Düren) aus-
getragen werden.

Die St. Sebastian Schützenbruderschaft Dringenberg
lädt zum Königschießen ein

Am Donnerstag, 29. Mai, feiert
die St. Sebastian Schützenbru-
derschaft Dringenberg auf
Christi-Himmelfahrt ihr traditi-
onelles Königschießen.
Morgens wird bereits um 8:30
Uhr vor der Gaststätte Haus-
mann angetreten, um am Fest-
hochamt (9 Uhr) sowie an der
anschließenden Prozession teil-
zunehmen.
Am Nachmittag, um 14:30 Uhr,
treten die Schützen (mit Ge-

wehr) und Musikvereine auf der
Freiheit an, um das amtierende
Königspaar abzuholen.
Ab ca. 15 Uhr beginnen die
spannenden Wettkämpfe, bei
denen der Bierkönig, der Prinz
und der neue Schützenkönig
ermittelt werden. Parallel dazu
findet in der Zehntscheune das
Kinderkönigschießen statt.
Die Proklamation der neuen
Regenten ist gegen 19 Uhr vor-
gesehen. Ab 20 Uhr folgt dann
der festliche Höhepunkt des
Tages: der große Festball in der
Halle, bei dem die neuen Ma-
jestäten gebührend gefeiert
werden.
Der Vorstand der Schützenbru-
derschaft lädt alle ein an die-
sem besonderen Tag unser Gast
zu sein und gemeinsam mit uns
zu feiern.
Zugleich bittet die Bruderschaft
alle Dringenberger Bürger die
Ortsfahnen herauszuhängen.

Alle sind gespannt, wer die Kö-Alle sind gespannt, wer die Kö-Alle sind gespannt, wer die Kö-Alle sind gespannt, wer die Kö-Alle sind gespannt, wer die Kö-
nigswürde in diesem Jahr erringtnigswürde in diesem Jahr erringtnigswürde in diesem Jahr erringtnigswürde in diesem Jahr erringtnigswürde in diesem Jahr erringt
und den „Vogel“ abschießt.und den „Vogel“ abschießt.und den „Vogel“ abschießt.und den „Vogel“ abschießt.und den „Vogel“ abschießt.

Königspaar 2024: Aron Brockhoff und Sophia HomisseKönigspaar 2024: Aron Brockhoff und Sophia HomisseKönigspaar 2024: Aron Brockhoff und Sophia HomisseKönigspaar 2024: Aron Brockhoff und Sophia HomisseKönigspaar 2024: Aron Brockhoff und Sophia Homisse
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Wolfgang Mönnikes und André Beine (v.l.) belegten auch in der Einzel-Wolfgang Mönnikes und André Beine (v.l.) belegten auch in der Einzel-Wolfgang Mönnikes und André Beine (v.l.) belegten auch in der Einzel-Wolfgang Mönnikes und André Beine (v.l.) belegten auch in der Einzel-Wolfgang Mönnikes und André Beine (v.l.) belegten auch in der Einzel-
wertung eindrucksvolle Plätzewertung eindrucksvolle Plätzewertung eindrucksvolle Plätzewertung eindrucksvolle Plätzewertung eindrucksvolle Plätze

Durch den Sieg bei der Diözesanmeisterschaft hat sich die MannschaftDurch den Sieg bei der Diözesanmeisterschaft hat sich die MannschaftDurch den Sieg bei der Diözesanmeisterschaft hat sich die MannschaftDurch den Sieg bei der Diözesanmeisterschaft hat sich die MannschaftDurch den Sieg bei der Diözesanmeisterschaft hat sich die Mannschaft
mit Stefan Zitzmann, Wolfgang Mönnikes und André Beine (v.l.) für diemit Stefan Zitzmann, Wolfgang Mönnikes und André Beine (v.l.) für diemit Stefan Zitzmann, Wolfgang Mönnikes und André Beine (v.l.) für diemit Stefan Zitzmann, Wolfgang Mönnikes und André Beine (v.l.) für diemit Stefan Zitzmann, Wolfgang Mönnikes und André Beine (v.l.) für die
Bundesmeisterschaften qualifiziert, die im September in LangerweheBundesmeisterschaften qualifiziert, die im September in LangerweheBundesmeisterschaften qualifiziert, die im September in LangerweheBundesmeisterschaften qualifiziert, die im September in LangerweheBundesmeisterschaften qualifiziert, die im September in Langerwehe
(Kreis Düren) ausgetragen werden.(Kreis Düren) ausgetragen werden.(Kreis Düren) ausgetragen werden.(Kreis Düren) ausgetragen werden.(Kreis Düren) ausgetragen werden.

St. Sebastian Schützenbruderschaft Dringenberg
übergibt Spende an die Caritas Wohn- und Werkstätten
Die St. Sebastian Schützenbru-
derschaft Dringenberg hat auch
in diesem Jahr erfolgreich am Os-
terlauf in Paderborn teilgenom-
men. Sieben Schützen gingen auf
den Distanzen von 5 und 10 Kilo-
metern an den Start. Unter dem
Motto „Laufen statt Saufen“
sammelten sie Spenden für die
inklusive Fußballmannschaft der
Caritas Wohn- und Werkstätten
im Erzbistum Paderborn e.V.
(CWW).
Der Kontakt zur Mannschaft be-

steht seit dem vergangenen Jahr,
als die Schützenbruderschaft am
inklusiven Fußballturnier des
CWW teilnahm. In diesem Jahr
konnte eine Spende in Höhe von
350 Euro übergeben werden. Das
Geld soll für die Ausstattung der
Spielerinnen und Spieler verwen-
det werden.
Die St. Sebastian Schützenbru-
derschaft freut sich auf die er-
neute Teilnahme am diesjähri-
gen inklusiven Fußballturnier
am 20. September.

(v.l.) Holger Seifert, Stephan Zitzmann, Wolfgang Mönnikes, Leon(v.l.) Holger Seifert, Stephan Zitzmann, Wolfgang Mönnikes, Leon(v.l.) Holger Seifert, Stephan Zitzmann, Wolfgang Mönnikes, Leon(v.l.) Holger Seifert, Stephan Zitzmann, Wolfgang Mönnikes, Leon(v.l.) Holger Seifert, Stephan Zitzmann, Wolfgang Mönnikes, Leon
Schumann, Tim AugeSchumann, Tim AugeSchumann, Tim AugeSchumann, Tim AugeSchumann, Tim Auge

Die Schützenbruderschaft Dringenberg, vertreten durch Adjutant LeonDie Schützenbruderschaft Dringenberg, vertreten durch Adjutant LeonDie Schützenbruderschaft Dringenberg, vertreten durch Adjutant LeonDie Schützenbruderschaft Dringenberg, vertreten durch Adjutant LeonDie Schützenbruderschaft Dringenberg, vertreten durch Adjutant Leon
Schumann und Oberst Wolfgang Mönnikes (hintere Reihe Mitte, v.l.) beiSchumann und Oberst Wolfgang Mönnikes (hintere Reihe Mitte, v.l.) beiSchumann und Oberst Wolfgang Mönnikes (hintere Reihe Mitte, v.l.) beiSchumann und Oberst Wolfgang Mönnikes (hintere Reihe Mitte, v.l.) beiSchumann und Oberst Wolfgang Mönnikes (hintere Reihe Mitte, v.l.) bei
der Spendenübergabe an die inklusive Fußballmannschaft der Caritasder Spendenübergabe an die inklusive Fußballmannschaft der Caritasder Spendenübergabe an die inklusive Fußballmannschaft der Caritasder Spendenübergabe an die inklusive Fußballmannschaft der Caritasder Spendenübergabe an die inklusive Fußballmannschaft der Caritas
Wohn- und Werkstätten im Erzbistum Paderborn e.V.Wohn- und Werkstätten im Erzbistum Paderborn e.V.Wohn- und Werkstätten im Erzbistum Paderborn e.V.Wohn- und Werkstätten im Erzbistum Paderborn e.V.Wohn- und Werkstätten im Erzbistum Paderborn e.V.
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Ralf Rduch - „frisch ausgepackt“ beim ARTD

Im zweiten Ausstellungszyklus
stellt der Kunst-und Kulturver-
ein ARTD Driburg neben der
jährlichen Gemeinschaftsaus-
stellung im Historischen Rat-
haus in der Burg Dringenberg
den Paderborner Maler Ralf
Rduch aus. Ralf Rduch (gebo-
ren 1961) ist seit den Neunzi-
ger-Jahren für seine großfor-
matige Aktmalerei bekannt ge-
worden. Mit dem Verzicht auf
Darstellung von Kleidung oder
Interieur ist für Rduch die Kon-
zentration auf den Menschen
verbunden, ohne den kulturel-
len Hintergrund oder das Re-
präsentationsbedürfnis der
Person darzustellen.
Grundlage für die großforma-
tigen Aktmalereien ist für
Rduch zumeist die Fragmentie-

rung der Körper in elf Hellig-
keitsabstufungen, denen
immer wieder unterschiedliche
Farbtöne zugeordnet werden.
Die gemalten Akte, allein oder
als Gruppe, befinden sich vor
einem monochromen Hinter-
grund und sind somit losgelöst
von Räumlichkeit oder einer
greifbaren Realität. Plastizität
erfährt nur der Mensch, auf
den Menschen der auch in den
Gruppenbildern seltsam bezie-
hungslos erscheint, konzent-
riert sich der Blick.
Ralf Rduchs Werke sind seit
ca. 40 Jahren international in
zahlreichen Ausstellungen und
Galerien zu sehen, viele sei-
ner Werke befinden sich in pri-
vaten oder öffentlichen Kunst-
sammlungen.
Vor drei Jahren wurde Ralf
Rduchs intensives Schaffen jäh
durch schwere Krankheit un-
terbrochen. Ein Freundeskreis
betreut seitdem das nachge-
lassene Werk. Vor allem Mi-
chelina Aresta und Claudia
Cremer-Robelski bemühen sich
um Ausstellung und Verkauf
(Kontakt: ccr-atelier@gmx.de).
Weil Ralf Rduchs Schaffen vie-
len Kunstfreunden noch leb-
haft in Erinnerung ist, nimmt
der ARTD Driburg gern die Ge-
legenheit wahr, einige der zwi-
schengelagerten Bilder frisch
auszupacken.
Zur Eröffnung am 25. Mai, um
11:30 Uhr, wird Claudia Cre-
mer-Robelski in Ralf Rduchs
Werk einführen. Die Ausstel-
lung ist vom 25. Mai bis zum

Die nächsten Spiele des SV
Reelsen

Die nächsten Spiele des SV
Alhausen/Pömbsen

29. Juni im Rittersaal der Burg
Dringenberg, Burgstr. 33 zu
sehen. Öffnungszeiten: Freitag
und Samstag von 14 bis 17 Uhr
und an Sonn-und Feiertagen
von 11 bis 17:30 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei. Information auch
über die Homepage
artdriburg.com.
Offene Offene Offene Offene Offene Ateliers mit „...dritteAteliers mit „...dritteAteliers mit „...dritteAteliers mit „...dritteAteliers mit „...dritte
Dimension“ beim Dimension“ beim Dimension“ beim Dimension“ beim Dimension“ beim ARARARARARTDDriburgTDDriburgTDDriburgTDDriburgTDDriburg
Mit der Gemeinschaftsausstel-
lung der Kreativschaffenden
des Kunst-und Kulturvereins
nimmt auch in diesem Jahr der
ARTD wieder an den Paderbor-
ner Offenen Ateliers teil.
Am Samstag, 31. Mai, werden
von 15 bis 19 Uhr und am Sonn-
tag, 1. Juni, von 11 bis 18 Uhr
Kunstschaffende des Vereins
vor Ort arbeiten. Zur diesjäh-

rigen Gemeinschaftsausstel-
lung waren die Teilnehmenden
aufgefordert, über die Fläche
hinaus zu denken. Auf die ganz
persönlichen Ergebnisse der
Auseinandersetzung mit der
dritten Dimension dürfen die
Besucher gespannt sein.
Eröffnet wird die Ausstellung
im Historischen Rathaus Drin-
genberg im Anschluss an die
Ausstellung von Ralf Rduch in
der Burg, die am Sonntag, 25.
Mai, um 11:30 Uhr, stattfindet.
Die Ausstellung ist noch bis
zum 29. Juni zu sehen. Öff-
nungszeiten: Freitag und Sams-
tag von 14 bis 17 Uhr und an
Sonn-und Feiertagen von 11 bis
17.30 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Information auch über die Ho-
mepage artdriburg.com.

Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
15 Uhr - SV Reelsen - SV Alhau-
sen/Pömbsen auf dem Sportplatz
in Reelsen

Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
15 Uhr - SV Holzhausen/Erwitzen
- SV Reelsen auf dem Sportplatz
in Holzhausen

1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft
Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
15 Uhr, in Reelsen, gegen SV Re-
elsen

Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
15 Uhr, in Pömbsen, gegen SG
Bellersen/Aa-Nethetal
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25 Jahre Ju-Jutsu im TV „Jahn“ Bad Driburg
Ein Vierteljahrhundert Kampfkunst und Gemeinschaft
Der TV „Jahn“ Bad Driburg feier-
te am ersten Wochenende im Mai
ein ganz besonderes Jubiläum:
Die Ju-Jutsu-Abteilung des Ver-
eins blickt stolz auf ihr 25-jähri-
ges Bestehen zurück. Parallel zu
den Feierlichkeiten fand ein gut
besuchter Landeslehrgang Tech-
nik mit dem Schwerpunkt „Wür-
fe“ in Bad Driburg statt. Zahlrei-
che Sportler aus der Region nutz-
ten die Gelegenheit, unter der
Leitung des erfahrenen Referen-
ten Werner Dermann ihr Können
zu erweitern und neue Techniken
zu erlernen. Doch der eigentli-
che Anlass des Wochenendes war
die Würdigung eines Vierteljahr-
hunderts Ju-Jutsu-Tradition im TV
„Jahn“ Bad Driburg. Auf den Tag
genau vor 25 Jahren wurde die
Abteilung von Brian Smith ins Le-
ben gerufen. Sein unermüdliches
Engagement hat maßgeblich dazu

beigetragen, die Kampfkunst in
der Region zu etablieren und ste-
tig neue Anhänger zu gewinnen.
Ju-Jutsu ist ein modernes Selbst-
verteidigungssystem, das Ele-
mente aus verschiedenen
Kampfsportarten vereint. Es be-
inhaltet Schlag-, Tritt-, Stoß-,
Wurf-, Hebel- und Würgetechni-
ken. Ziel ist es, einen Angreifer
effektiv abzuwehren und sich in
gefährlichen Situationen zu
schützen - und das unabhängig
von Größe, Gewicht oder körper-
licher Stärke. Ju-Jutsu fördert
nicht nur die körperliche Fitness
und das Selbstbewusstsein, son-
dern schult auch die mentale
Stärke und die Fähigkeit zur
Selbstbehauptung. Im Rahmen
einer feierlichen Veranstaltung
wurde dem TV „Jahn“ Bad Dri-
burg eine besondere Ehre zuteil:
Der Präsident des Nordrhein-

Auszeichnung des TV „Jahn“ zumAuszeichnung des TV „Jahn“ zumAuszeichnung des TV „Jahn“ zumAuszeichnung des TV „Jahn“ zumAuszeichnung des TV „Jahn“ zum
JubiläumJubiläumJubiläumJubiläumJubiläum

Westfälischen Ju-Jutsu Verban-
des (NWJJV), Werner Dermann,
und der Vizepräsident Jugend,
Andreas Dern, überreichten dem
Verein eine offizielle Vereinseh-
rung. Diese Auszeichnung wür-
digt die kontinuierliche und en-
gagierte Arbeit der Abteilung für
den Sport in Bad Driburg über
die vergangenen 25 Jahre hin-
weg. „Die Ju-Jutsu-Abteilung ist
nunmehr seit einem Vierteljahr-
hundert ein fester Bestandteil im
TV. Wir freuen uns auf viele wei-
tere spannende Jahre, neue
sportliche Herausforderungen
und die Begeisterung weiterer
Menschen für diese faszinieren-
de Kampfkunst“ freut sich TV
„Jahn“ Chef Peter Kufner mit den
Jubilaren. Der TV „Jahn“ lädt In-
teressierte herzlich ein, ein Pro-
betraining in der Ju-Jutsu-Abtei-
lung zu absolvieren und die Viel-

falt dieser Sportart kennenzuler-
nen. Für Rückfragen steht Brian
Smith unter folgender E-Mail-
Adresse gerne zur Verfügung:
budo@tv-jahn-bad-driburg.de.
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Es muss endlich etwas geschehen!
GRÜNE fordern Lösung an der Dringenberger Straße

An der Dringenberger Straße
spielen sich seit Jahren unschö-
ne Szenen ab:
Die Lastwagen und besonders

die Autotransporter blockieren
faktisch eine ganze Fahrspur.
Damit ist die Ausfahrt vom Sied-
lerplatz und vom Gewerbege-
biet (Netto, McDonalds etc.) nur
unter großen Sicherheitsrisiken
möglich.
Es ist verständlich, dass die
LKW die Ladungen von Neuwa-
gen für die Autohäuser an der
Dringenberger Straße möglichst
ohne viel Rangieren gleich an
der Straße abladen wollen.
Aber das führt regelmäßig zu
Belästigungen der anderen Ver-
kehrsteilnehmer. Gelegentlich
sogar zu Gefährdungen für Leib
und Leben.
Wir GRÜNE haben jetzt erneut
einen Antrag zur Behebung die-
ser Situation gestellt.
Darin fordern wir ein absolutes
Halteverbot auf beiden Seiten

der Dringenberger Straße in
diesem Abschnitt.
Für die Anordnung eines Halte-
verbots ist hier der Kreis Höx-
ter zuständig. Und der Kreis
Höxter muss unserer Ansicht
nach hier auch positiv entschei-
den, denn die Zustände sind
unhaltbar und gefährlich!
Gar nicht zu reden von den Ret-
tungswagen, die hier schnell
und sicher durch ein Nadelöhr
fahren müssen - und zwar durch
ein Nadelöhr, das absolut ver-
meidbar wäre!
Al le bisher gemachten Al le bisher gemachten Al le bisher gemachten Al le bisher gemachten Al le bisher gemachten VVVVVororo ro ro r-----
schläge haben zu kschläge haben zu kschläge haben zu kschläge haben zu kschläge haben zu keiner einer einer einer einer VVVVVererererer-----
besserung geführt.besserung geführt.besserung geführt.besserung geführt.besserung geführt.
Jetzt muss gehandelt werden,Jetzt muss gehandelt werden,Jetzt muss gehandelt werden,Jetzt muss gehandelt werden,Jetzt muss gehandelt werden,
bevor dieses Nadelöhr Schadenbevor dieses Nadelöhr Schadenbevor dieses Nadelöhr Schadenbevor dieses Nadelöhr Schadenbevor dieses Nadelöhr Schaden
anrichtet.anrichtet.anrichtet.anrichtet.anrichtet.

Martina Denkner

Bernd Blome, Vorsitzender derBernd Blome, Vorsitzender derBernd Blome, Vorsitzender derBernd Blome, Vorsitzender derBernd Blome, Vorsitzender der
GRÜNEN Fraktion, hat jetzt einGRÜNEN Fraktion, hat jetzt einGRÜNEN Fraktion, hat jetzt einGRÜNEN Fraktion, hat jetzt einGRÜNEN Fraktion, hat jetzt ein
Halteverbot an der DringenbergerHalteverbot an der DringenbergerHalteverbot an der DringenbergerHalteverbot an der DringenbergerHalteverbot an der Dringenberger
Straße vor den Autohäusern vor-Straße vor den Autohäusern vor-Straße vor den Autohäusern vor-Straße vor den Autohäusern vor-Straße vor den Autohäusern vor-
geschlagen.geschlagen.geschlagen.geschlagen.geschlagen.
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Verkehrssicherheit im Lerchenfeld wiederherstellen
Bezirksausschuss Reelsen bittet beim Kreis um Abhilfe
Auf Antrag der GRÜNEN hat der
Bezirksausschuss Reelsen be-
schlossen, beim Kreis Höxter um
Hilfe zu ersuchen. Der Kreis Höx-
ter hatte als zuständige Straßen-
verkehrsbehörde und verantwort-
lichen Straßenbaulastträger alar-
mierende Ergebnisse der Ver-
kehrsmessung vom 03.04.-
15.04.2025 veröffentlicht.
Gerade für Kinder, die die Straße
auf dem Weg zur Kita queren müs-
sen, sind die gemessenen Ge-
schwindigkeitswerte einfach ge-
fährlich.
Die Messungen vom 03.04.-Die Messungen vom 03.04.-Die Messungen vom 03.04.-Die Messungen vom 03.04.-Die Messungen vom 03.04.-
15.04.2025 zeigen auf erschre-15.04.2025 zeigen auf erschre-15.04.2025 zeigen auf erschre-15.04.2025 zeigen auf erschre-15.04.2025 zeigen auf erschre-
ckckckckckende ende ende ende ende WWWWWeise die aktuelle Lage:eise die aktuelle Lage:eise die aktuelle Lage:eise die aktuelle Lage:eise die aktuelle Lage:
• Eine Quote von 91,0% derEine Quote von 91,0% derEine Quote von 91,0% derEine Quote von 91,0% derEine Quote von 91,0% der

Fahrzeuge überschritt die zu-Fahrzeuge überschritt die zu-Fahrzeuge überschritt die zu-Fahrzeuge überschritt die zu-Fahrzeuge überschritt die zu-
lässige Höchstgeschwindig-lässige Höchstgeschwindig-lässige Höchstgeschwindig-lässige Höchstgeschwindig-lässige Höchstgeschwindig-
keit.keit.keit.keit.keit.

• Die Die Die Die Die V85-GeschwindigkV85-GeschwindigkV85-GeschwindigkV85-GeschwindigkV85-Geschwindigkeit lageit lageit lageit lageit lag
bei 47 km/h, was bedeutet,bei 47 km/h, was bedeutet,bei 47 km/h, was bedeutet,bei 47 km/h, was bedeutet,bei 47 km/h, was bedeutet,
dass 15% der Fahrzeuge nochdass 15% der Fahrzeuge nochdass 15% der Fahrzeuge nochdass 15% der Fahrzeuge nochdass 15% der Fahrzeuge noch
schneller fuhren.schneller fuhren.schneller fuhren.schneller fuhren.schneller fuhren.

• Die Durchschnittsgeschwin-Die Durchschnittsgeschwin-Die Durchschnittsgeschwin-Die Durchschnittsgeschwin-Die Durchschnittsgeschwin-
digkeit betrug 39 km/h.digkeit betrug 39 km/h.digkeit betrug 39 km/h.digkeit betrug 39 km/h.digkeit betrug 39 km/h.

• SpitzengeschwindigkSpitzengeschwindigkSpitzengeschwindigkSpitzengeschwindigkSpitzengeschwindigkeiten ereiten ereiten ereiten ereiten er-----
reichten bis zu 99 km/h.reichten bis zu 99 km/h.reichten bis zu 99 km/h.reichten bis zu 99 km/h.reichten bis zu 99 km/h.

Und das bei einer zulässigen
Höchstgeschwindigkeit von 30 km/
h.
Julia Seifert, Vorsitzende des Be-
zirksausschusses Reelsen: „Untä-
tigkeit angesichts dieser Fakten
wäre grob fahrlässig. Die Kinder
müssen diese Straße queren. Es

Julia Seifert, GRÜNE Bezirksaus-Julia Seifert, GRÜNE Bezirksaus-Julia Seifert, GRÜNE Bezirksaus-Julia Seifert, GRÜNE Bezirksaus-Julia Seifert, GRÜNE Bezirksaus-
schussvorsitzende, kümmert sichschussvorsitzende, kümmert sichschussvorsitzende, kümmert sichschussvorsitzende, kümmert sichschussvorsitzende, kümmert sich
seit Jahren um die Verkehrssicher-seit Jahren um die Verkehrssicher-seit Jahren um die Verkehrssicher-seit Jahren um die Verkehrssicher-seit Jahren um die Verkehrssicher-
heit in Reelsenheit in Reelsenheit in Reelsenheit in Reelsenheit in Reelsen
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gibt keine Alternative!“
Eine zeitweise Geschwindigkeits-
messanlage ist nach unserer An-
sicht keine dauerhafte Lösung.
Das kann nur eine Übergangslö-
sung bis zur Umsetzung nachhal-
tiger baulicher Maßnahmen sein.
Antje BrekAntje BrekAntje BrekAntje BrekAntje Brekererererer,,,,, GRÜNE im Bezirks- GRÜNE im Bezirks- GRÜNE im Bezirks- GRÜNE im Bezirks- GRÜNE im Bezirks-
ausschuss: „Es müssen dringendausschuss: „Es müssen dringendausschuss: „Es müssen dringendausschuss: „Es müssen dringendausschuss: „Es müssen dringend
wirksame Lösungen gefundenwirksame Lösungen gefundenwirksame Lösungen gefundenwirksame Lösungen gefundenwirksame Lösungen gefunden
werden. Das kann eine Kombina-werden. Das kann eine Kombina-werden. Das kann eine Kombina-werden. Das kann eine Kombina-werden. Das kann eine Kombina-
tion aus verstärkter Überwa-tion aus verstärkter Überwa-tion aus verstärkter Überwa-tion aus verstärkter Überwa-tion aus verstärkter Überwa-
chung,chung,chung,chung,chung,     AnsprAnsprAnsprAnsprAnsprache der Raser undache der Raser undache der Raser undache der Raser undache der Raser und
erforderlichen baulichen erforderlichen baulichen erforderlichen baulichen erforderlichen baulichen erforderlichen baulichen Anpas-Anpas-Anpas-Anpas-Anpas-
sungen sein.sungen sein.sungen sein.sungen sein.sungen sein.     Am besten wäre na-Am besten wäre na-Am besten wäre na-Am besten wäre na-Am besten wäre na-
türlich eine gesicherte Querungs-türlich eine gesicherte Querungs-türlich eine gesicherte Querungs-türlich eine gesicherte Querungs-türlich eine gesicherte Querungs-
hilfe im Bereich der Kita.“hilfe im Bereich der Kita.“hilfe im Bereich der Kita.“hilfe im Bereich der Kita.“hilfe im Bereich der Kita.“

Martina Denkner
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Frühkindliche Bildung und Betreuung
Michael Scholle: „Die Kindertagespflege ist ein unverzichtbarer Baustein“

Im Rahmen der Aktionswoche
zur Kindertagespflege fand auf
dem Spielplatz „An der Müh-
lenpforte“ in Bad Driburg eine
Kinderspielaktion des Kreises
Höxter statt. Neben Eltern und
Tagespflegepersonen nahmen
auch Vertreter der Lokalpolitik
teil, um sich vor Ort ein Bild
von der Arbeit in der Kinderta-
gespflege zu machen.
Michael ScholleMichael ScholleMichael ScholleMichael ScholleMichael Scholle, Beigeordneter

der Stadt Bad Driburg und Bür-
germeisterkandidat, suchte das
Gespräch mit Fachberaterinnen
des Kreises und den Leiterin-
nen der Tagespflegestellen. So
auch mit Monika Gertkämper,
die seit Jahren das „Mäuse-
nest“ leitet. Dabei zeigte er
sich beeindruckt vom Engage-
ment der Tagespflegepersonen:
„Die Kindertagespflege ist ein
unverzichtbarer Baustein für
junge Familien. Sie stärkt die
frühkindliche Bildung und ver-
dient unsere volle Unterstüt-
zung.“
Auch MdL Matthias GoekenMdL Matthias GoekenMdL Matthias GoekenMdL Matthias GoekenMdL Matthias Goeken so-
wie die CDU-Stadtverordneten
Marianne StraußMarianne StraußMarianne StraußMarianne StraußMarianne Strauß und MartinMartinMartinMartinMartin
HagemannHagemannHagemannHagemannHagemann begleiteten die Ak-
tion. Die Fachberaterinnen des
Kreises Höxter informierten
über die Vorteile der Betreu-
ung in kleinen Gruppen, flexib-
le Betreuungszeiten und die
enge Zusammenarbeit mit El-
tern. Michael ScholleMichael ScholleMichael ScholleMichael ScholleMichael Scholle betont:
Kindertagespflege ist ein star-
kes Angebot - getragen von en-

Michael Scholle (3.v.l.) vor Ort mit v.l. Martin Hagemann, MatthiasMichael Scholle (3.v.l.) vor Ort mit v.l. Martin Hagemann, MatthiasMichael Scholle (3.v.l.) vor Ort mit v.l. Martin Hagemann, MatthiasMichael Scholle (3.v.l.) vor Ort mit v.l. Martin Hagemann, MatthiasMichael Scholle (3.v.l.) vor Ort mit v.l. Martin Hagemann, Matthias
Goeken MdL, Christian Rohdemeyer (Krs. Höxter), Monika GertkämperGoeken MdL, Christian Rohdemeyer (Krs. Höxter), Monika GertkämperGoeken MdL, Christian Rohdemeyer (Krs. Höxter), Monika GertkämperGoeken MdL, Christian Rohdemeyer (Krs. Höxter), Monika GertkämperGoeken MdL, Christian Rohdemeyer (Krs. Höxter), Monika Gertkämper
und Katharina Sinn (Krs. Höxter)und Katharina Sinn (Krs. Höxter)und Katharina Sinn (Krs. Höxter)und Katharina Sinn (Krs. Höxter)und Katharina Sinn (Krs. Höxter)
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gagierten Menschen und unter-
stützt durch einen konstrukti-
ven Dialog mit der Lokalpoli-

tik. (mh)
www.cdu-baddriburg.de

Andreas Amstutz
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ÖDP: Moorschutz ist Klimaschutz
Das Bad Driburger Kino mit dem
Ehepaar Wirth ist immer auf der
Höhe der Zeit. Topaktuell erwar-
tete den Kinobesucher der Film
„Mission to Marsh“. Die Doku-
mentation einer Expeditionsreise
beeindruckte auch die ÖDP Bad
Driburg mit einzigartigen Bildern:
Alexander Kornelsen - ehemals
Marketingleiter in einer Osnab-
rücker Agentur und seine Ehefrau
Ann Christin - Wissenschaftlerin
im Bereich Moorschutz begaben
sich direkt nach der Gründung des
Startups „Mission to Marsh“ auf
eine 9-monatige Expedition. Von
den Everglades im Süden der USA
bis zu den unberührten Moorland-
schaften in Patagonien. Ihr Ziel:
durch rentable Projekte lokalen
Umweltschutz möglich zu machen,
um kurz- und mittelfristig positi-
ve Klimaauswirkungen zu errei-
chen. Verloren gegangene Feucht-
gebiete sollen wiederhergestellt
werden. Eine gezielte Pflanzen-
und Standortwahl soll die Leis-

tungsfähigkeit der Feuchtgebiete
in Bezug auf Kohlenstoffspeiche-
rung sowie Wasserreinigung und
-speicherung maximieren.
95% der Moore in Deutschland
sind bereits zerstört. Umso wich-
tiger ist es, die verbliebenen Moo-
re zu schützen und Projekte zum
Moorschutz umzusetzen. Dazu
gehört es, die Menschen über die
Bedeutung der Moore aufzuklä-
ren. Moorschutz geht alle an.
Doch immer noch fallen Moore
der landwirtschaftlichen Nutzung
und der Torfgewinnung zum Op-
fer. Dies geschieht trotz gestie-
genen Umweltbewusstseins. Die
Bedeutung der Moore für den Kli-
maschutz ist immens: sie spei-
chern Wasser, schützen vor Über-
schwemmung, aber auch vor Tro-
ckenheit. Moore sind natürliche
Wasserfilter, sie entfernen Gifte
und sorgen für klare Gewässer.
Für bedrohte Lebewesen wie In-
sekten, Vögel und Amphibien sind
Moore ein einzigartiger Lebens-

von links:Ulla Mergard, Susanne Lausen Bärbel Rieckmann, Robertvon links:Ulla Mergard, Susanne Lausen Bärbel Rieckmann, Robertvon links:Ulla Mergard, Susanne Lausen Bärbel Rieckmann, Robertvon links:Ulla Mergard, Susanne Lausen Bärbel Rieckmann, Robertvon links:Ulla Mergard, Susanne Lausen Bärbel Rieckmann, Robert
Sammert, Petra Flemming-Schmidt vor dem KinoSammert, Petra Flemming-Schmidt vor dem KinoSammert, Petra Flemming-Schmidt vor dem KinoSammert, Petra Flemming-Schmidt vor dem KinoSammert, Petra Flemming-Schmidt vor dem Kino

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

raum. Alexander und Ann Christin
Kornelsen setzen mit ihrem Star-
tup „Mission to Marsh“ ein Zei-
chen. Ihr Einsatz für Klimaschutz,
Biodiversität und Resilienz loka-
ler Ökosysteme ist beispielhaft.

Bleibt zu hoffen, dass neben dem
Schutz des Waldes auch der drin-
gend notwendige Schutz unserer
verbliebenen Moore mehr und
mehr in unser Bewusstsein dringt:
denn Moorschutz ist Klimaschutz!

Petra  Flemming-Schmidt

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Förderung des Ehrenamts
Engagement stärken, Gesellschaft bereichern

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Das Ehrenamt ist das Herzstück
einer solidarischen und lebendi-
gen Gesellschaft. Millionen Men-
schen engagieren sich tagtäglich
freiwillig in Vereinen, sozialen Ein-
richtungen, der Nachbarschafts-
hilfe oder im Katastrophenschutz
- oft im Verborgenen, aber mit
großer Wirkung. Um dieses Enga-
gement nachhaltig zu sichern und
weiter auszubauen, bedarf es ge-
zielter Förderung.
Die Förderung des Ehrenamts
umfasst finanzielle Unterstützung,
Anerkennung, Weiterbildung und
strukturelle Verbesserungen.
Kommunen, Länder und der Bund
setzen auf Förderprogramme, um
Initiativen, Projekte und Organi-
sationen zu stärken. Dazu zählen
Zuschüsse für Materialien, Räu-
me oder Versicherungen ebenso

wie der Zugang zu Fortbildungen
oder die Bereitstellung von digi-
talen Plattformen.
Ein besonderes Augenmerk liegt
auch auf der gesellschaftlichen
Wertschätzung. Aktionen wie Eh-
renamtskarten, Auszeichnungen
oder öffentliche Dankesveranstal-
tungen tragen dazu bei, das En-
gagement sichtbar zu machen und
zu würdigen.
Ehrenamt braucht Raum zur Ent-
faltung - durch flexible Arbeitsbe-
dingungen, verständliche Antrags-
verfahren und starke Netzwerke.
Wer heute ins Ehrenamt inves-
tiert, baut an einer Gemeinschaft
von morgen, die durch Zusam-
menhalt, Verantwortung und
Menschlichkeit geprägt ist. Die
FDP Bad Driburg plant, bürokrati-
sche Hürden für Vereine und Eh-

renamtliche abzubauen, digitale
Plattformen für die Vernetzung von
Freiwilligen zu fördern und die

Anerkennungskultur zu stärken.

Sascha Nolte
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Ein kreatives Abenteuer auf der Sonneninsel
Erasmus-Fahrt der Gesamtschule Bad Driburg nach Gran Canaria
Es waren für alle TeilnehmerIn-
nen tolle und erfahrungsreiche
Tage: Eine Gruppe ausgewähl-
ter Sprachförderschüler der Ge-
samtschule Bad Driburg unter-
nahm mit den Kollegen und Or-
ganisatoren Stefanie Pähler-
Martschinke und Wolfgang Mi-
kus eine inspirierende Erasmus-
Fahrt nach Gran Canaria. Mit
zwölf weiteren Sprachförder-
schülern aus Westafrika, die die
Schule CIFP Felo Monzon in Grau
Bassas/Las Palmas besuchen,
nahmen sie gemeinsam an ei-
nem einzigartigen Kunstprojekt
teil, das die kulturellen und
sprachlichen Fähigkeiten der
Teilnehmer fördern sollte.
KKKKKunst und unst und unst und unst und unst und Austausch im FAustausch im FAustausch im FAustausch im FAustausch im Fokusokusokusokusokus
Unter der Leitung von Wolfgang
Mikus und Stefanie Pähler-Mart-
schinke arbeitete die Gruppe an
der Erstellung von Portraits und
Wandbildern, die sowohl ihre
individuellen Erfahrungen als
auch gemeinsame Fluchterfah-
rungen reflektieren sollten. „Es
ist wichtig, dass die Schüler ihre
Geschichten durch Kunst aus-
drücken können“, erklärte Ste-
fanie Pähler-Martschinke. „Die-
ses Projekt bietet eine Plattform
für Kreativität und interkultu-
rellen Austausch.“

Entdeckung der InselEntdeckung der InselEntdeckung der InselEntdeckung der InselEntdeckung der Insel
Neben dem künstlerischen
Schaffen hatten die Schüler die
Möglichkeit, die Vielfalt Gran
Canarias zu entdecken. Eine
Stadtführung durch Las Palmas
gab ihnen einen Einblick in die
Geschichte und Kultur der Insel.

Ein Besuch des Afrikanischen
Museums und des Christoph
Kolumbus Museums erweiterte
ihr Wissen über die gemeinsa-
me Geschichte von Europa und
Afrika.
Die Gruppe unternahm zudem
eine beeindruckende Inselrund-
fahrt, die sie zu den schönsten
Sehenswürdigkeiten der Insel
führte. Ein Highlight war die
Wanderung durch die Dünen von
Maspalomas, ein einzigartiges
Naturreservat im Süden Gran
Canarias. „Die Natur hier ist
atemberaubend“, schwärmte
Milana Kaleida. „Es ist eine
ganz andere Welt.“
Gemeinsame Erfahrungen teilenGemeinsame Erfahrungen teilenGemeinsame Erfahrungen teilenGemeinsame Erfahrungen teilenGemeinsame Erfahrungen teilen
Ein zentraler Aspekt des Aus-
tauschs war das Teilen von Er-
fahrungen. Die Schüler der Ge-
samtschule Bad Driburg und die
Schüler der Schule Grau Bassas
hatten die Gelegenheit, sich über
ihre Lebensgeschichten auszu-
tauschen und Verbindendes zu
entdecken. „Es ist beeindruckend
zu sehen, wie Kunst und gemein-
same Aktivitäten Brücken bauen
können“, sagte Lehrer Wolfgang
Mikus.
Sportliche Sportliche Sportliche Sportliche Sportliche Aktivitäten am Aktivitäten am Aktivitäten am Aktivitäten am Aktivitäten am AbendAbendAbendAbendAbend
Um den Austausch weiter zu in-

Die SchülerInnen der Gesamtschule Bad Driburg mit den SprachförderschülerInnen aus Westafrika und denDie SchülerInnen der Gesamtschule Bad Driburg mit den SprachförderschülerInnen aus Westafrika und denDie SchülerInnen der Gesamtschule Bad Driburg mit den SprachförderschülerInnen aus Westafrika und denDie SchülerInnen der Gesamtschule Bad Driburg mit den SprachförderschülerInnen aus Westafrika und denDie SchülerInnen der Gesamtschule Bad Driburg mit den SprachförderschülerInnen aus Westafrika und den
Lehrern Wolfgang Mikus (4. v.r.) und Stefanie Pähler-Martschinke (3. v.r.). Foto: GEBDLehrern Wolfgang Mikus (4. v.r.) und Stefanie Pähler-Martschinke (3. v.r.). Foto: GEBDLehrern Wolfgang Mikus (4. v.r.) und Stefanie Pähler-Martschinke (3. v.r.). Foto: GEBDLehrern Wolfgang Mikus (4. v.r.) und Stefanie Pähler-Martschinke (3. v.r.). Foto: GEBDLehrern Wolfgang Mikus (4. v.r.) und Stefanie Pähler-Martschinke (3. v.r.). Foto: GEBD

tensivieren und den Teamgeist
zu stärken, fanden abends ge-
meinsame Sportaktivitäten statt.
Besonders beliebt war das Be-
achvolleyballspiel am Strand, bei
dem Schüler aus beiden Schulen
zusammen in Teams spielten. „Es
macht Spaß, gemeinsam Sport zu
treiben und neue Freundschaf-
ten zu schließen“, berichtete
Vladyslav Filipenko.
FazitFazitFazitFazitFazit
Die Erasmus-Fahrt nach Gran
Canaria war für die Sprachför-
derschüler der Gesamtschule
Bad Driburg eine unvergessli-
che Erfahrung. Neben der För-
derung ihrer sprachlichen Fähig-
keiten konnten die Jugendlichen
ihre künstlerischen Talente ent-
falten und interkulturelle Begeg-
nungen erleben, was ebenfalls
zu den Zielen des Erasmus +
Programmes gehört: Die Unter-
stützung einer bildungsbezoge-
nen, beruflichen und persönli-
chen Entwicklung von Jugendli-
chen in den Bereichen der all-
gemeinen und beruflichen Bil-
dung, um so zu nachhaltigem
Wachstum und sozialem Zusam-
menhalt beizutragen, wozu die
Exkursion einen wichtigen Bei-
trag geleistet hat.
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Ein Händchen für Holz
Vielfältige Ausbildungs- und Karrierechancen im örtlichen Fachhandel

Seit vielen Jahrhunderten nut-
zen Menschen das nachwach-
sende Naturmaterial Holz, um
sich ein Zuhause zu bauen. Ne-
ben der langen Geschichte ist
Holz zugleich ein Rohstoff mit
viel Zukunft, nicht zuletzt we-
gen des Trends zu einem um-
weltbewussten, nachhaltigen
Bauen. Damit verbindet sich ein
weiter steigender Bedarf nach
qualifizierten und erfahrenen
Spezialisten. Der Holzfachhan-
del vor Ort bietet vielfältige
Ausbildungsberufe und attrak-

tive Perspektiven nach einem
erfolgreichen Abschluss.

Von der Kundenberatung bisVon der Kundenberatung bisVon der Kundenberatung bisVon der Kundenberatung bisVon der Kundenberatung bis
zum E-Commercezum E-Commercezum E-Commercezum E-Commercezum E-Commerce
Ohne komplexe Technik geht
auch beim Umgang mit dem Na-
turmaterial Holz heute nichts
mehr. Der Ausbildungsberuf für
angehende Kaufleute im Groß-
und Außenhandel mit Schwer-
punkt Großhandel zum Beispiel
wird immer komplexer. Er bie-
tet sehr gute Chancen auf eine
Übernahme und kontinuierliche
Weiterbildungen sowie Auf-
stiegsmöglichkeiten nach dem
Ende der Berufsausbildung.
Neben der Begeisterung für den
Werkstoff Holz zählen Kommu-
nikationsgeschick, Teamfähig-
keit und Freude am direkten
Kommunizieren mit Lieferanten
und Kunden zu den Einstiegs-
voraussetzungen. Ein gutes
Verständnis für Zahlen und wirt-
schaftliche Zusammenhänge ist
ebenfalls gefragt. Um ein Zu-
kunftsthema, das permanent an
Bedeutung gewinnt, geht es
auch in der Berufsausbildung
Kaufmann oder Kauffrau E-
Commerce. Digitalisierung und
elektronischer Vertrieb sowie
neue Wege der Kommunikation
mit den Kunden stehen dabei
im Mittelpunkt.

Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-
tung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistik

Wer gerne selbst den Werkstoff
in die Hand nimmt, findet etwa
mit einer Ausbildung als Holz-
bearbeitungsmechaniker oder -
mechanikerin das passende An-
gebot. Doch nicht nur kaufmän-
nische und technische Berufe
bildet der Holzfachhandel vor
Ort aus. Für effiziente Prozesse
und eine zuverlässige, termin-
gerechte Lieferung der Produk-
te an die Kunden sind Fachkräf-
te für Lagerlogistik verantwort-
lich. Sie begleiten das Holz
quasi über den gesamten Weg
von der Eingangskontrolle über

Ob im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik:Ob im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik:Ob im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik:Ob im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik:Ob im kaufmännischen Bereich, in der Verarbeitung oder der Logistik:
Der Holzfachhandel bietet attraktive Ausbildungs- und Berufsperspek-Der Holzfachhandel bietet attraktive Ausbildungs- und Berufsperspek-Der Holzfachhandel bietet attraktive Ausbildungs- und Berufsperspek-Der Holzfachhandel bietet attraktive Ausbildungs- und Berufsperspek-Der Holzfachhandel bietet attraktive Ausbildungs- und Berufsperspek-
tiven. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandeltiven. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandeltiven. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandeltiven. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandeltiven. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel

Die Azubis im Holzfachhandel erhalten eine fundierte Ausbildung mitDie Azubis im Holzfachhandel erhalten eine fundierte Ausbildung mitDie Azubis im Holzfachhandel erhalten eine fundierte Ausbildung mitDie Azubis im Holzfachhandel erhalten eine fundierte Ausbildung mitDie Azubis im Holzfachhandel erhalten eine fundierte Ausbildung mit
hohem Praxisbezug. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/hohem Praxisbezug. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/hohem Praxisbezug. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/hohem Praxisbezug. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/hohem Praxisbezug. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/
HFS Bad WildungenHFS Bad WildungenHFS Bad WildungenHFS Bad WildungenHFS Bad Wildungen

Die Arbeit mit dem NaturmaterialDie Arbeit mit dem NaturmaterialDie Arbeit mit dem NaturmaterialDie Arbeit mit dem NaturmaterialDie Arbeit mit dem Naturmaterial
Holz fasziniert die Menschen seitHolz fasziniert die Menschen seitHolz fasziniert die Menschen seitHolz fasziniert die Menschen seitHolz fasziniert die Menschen seit
Langem. Foto: djd/GesamtverbandLangem. Foto: djd/GesamtverbandLangem. Foto: djd/GesamtverbandLangem. Foto: djd/GesamtverbandLangem. Foto: djd/Gesamtverband
Deutscher Holzhandel/HFS BadDeutscher Holzhandel/HFS BadDeutscher Holzhandel/HFS BadDeutscher Holzhandel/HFS BadDeutscher Holzhandel/HFS Bad
WildungenWildungenWildungenWildungenWildungen

die Einlagerung bis zur Bereit-
stellung. Berufskraftfahrer sind
dann für den Transport direkt
auf die Baustelle verantwort-
lich. Auch diesen Ausbildungs-
beruf bieten zahlreiche örtliche
Fachhandelsunternehmen an.
Unter www.holzvomfach.de/
ausbildung etwa gibt es weite-
re Informationen, Einblicke in
die Erfahrungen anderer Aus-
zubildender und Ansprechpart-
ner in den Unternehmen. Mit
einer PLZ-Suche können Schul-
abgänger offene Stellen in der
eigenen Region finden. (djd)
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Mit Schuppenflechte besser leben
Betroffene leiden äußerlich und innerlich: Kampagne klärt auf und unterstützt

Die Krankheitsbelastung ist
enorm. Scharf abgegrenzter
Hautausschlag mit starker, weiß-
licher Schuppung bildet das Leit-
symptom, dazu kommen oft
Schmerzen, Brennen und quälen-
der Juckreiz. Zudem werden
Menschen mit Schuppenflechte,
der sogenannten Psoriasis,
immer wieder Opfer von Mob-
bing und Ausgrenzung. Laut dem
Deutschen Psoriasis Bund (DPB)
haben neun von zehn der Betrof-
fenen schon abfällige Blicke oder
sogar abwertende Bemerkungen
erlebt. In Deutschland sind etwa
2,4 Prozent der Bevölkerung,
also rund zwei Millionen Men-
schen, an Schuppenflechte er-
krankt. Schätzungsweise
400.000 von ihnen leiden an ei-
ner mittelschweren bis schwe-
ren Form.
Moderne Moderne Moderne Moderne Moderne TTTTTherherherherherapien trapien trapien trapien trapien tragen zuragen zuragen zuragen zuragen zur
Symptomfreiheit beiSymptomfreiheit beiSymptomfreiheit beiSymptomfreiheit beiSymptomfreiheit bei
Zwar ist die Hauterkrankung
nicht heilbar, jedoch gut zu be-
handeln. Mit sogenannten Bio-
logika ist bei einer mittelschwe-
ren bis schweren Form der Psori-
asis eine erscheinungsfreie Haut
möglich. Diese biotechnologisch
hergestellten Stoffe unterdrü-
cken die Wirkung bestimmter
Botenstoffe, die stark am Ent-

zündungsgeschehen der Schup-
penflechte beteiligt sind. Die
modernen Biologika kommen
bisher aber nur sehr zurückhal-
tend zum Einsatz. Maßgeblich für
eine erfolgreiche Behandlung ist
daher der Zugang zu einem Spe-
zialisten, denn nicht alle Derma-

tologen schöpfen das Therapie-
spektrum aus. Viele Patientinnen
und Patienten sind deshalb un-
zureichend versorgt und bleiben
aufgrund der Erkrankung in vie-
len Bereichen des Lebens hinter
ihren Möglichkeiten zurück.
Die Kampagne „Schuppenflech-
te Hilfe“ hat sich daher zum Ziel
gesetzt, Betroffene zu informie-
ren, dass sie mit einer entspre-
chenden Therapie eine möglichst
erscheinungsfreie Haut erreichen
können. Unter
www.schuppenflechtehi l fe.de
werden sie Schritt für Schritt auf
ihrem Weg dahin begleitet. Es
beginnt mit einem Selbsttest, um
den Schweregrad der eigenen Er-
krankung zu ermitteln. Je nach
Ergebnis werden dann verschie-
dene Behandlungsoptionen vor-
gestellt. Darüber hinaus finden
sich Anlaufstellen zu spezialisier-
ten Dermatologen.
Vieles kann man selbst tunVieles kann man selbst tunVieles kann man selbst tunVieles kann man selbst tunVieles kann man selbst tun
Neben einer gezielten Therapie
ist auch der persönliche Umgang
mit der Hauterkrankung ent-
scheidend für eine verbesserte
Lebensqualität. Dazu trägt etwa
eine gesunde Ernährung bei -
Rezepte gibt es ebenfalls auf der
Website. Zudem sollte man die

Flecken und Schuppen auf der Haut belasten die Betroffenen meist ganz erheblich. Foto: djd/Flecken und Schuppen auf der Haut belasten die Betroffenen meist ganz erheblich. Foto: djd/Flecken und Schuppen auf der Haut belasten die Betroffenen meist ganz erheblich. Foto: djd/Flecken und Schuppen auf der Haut belasten die Betroffenen meist ganz erheblich. Foto: djd/Flecken und Schuppen auf der Haut belasten die Betroffenen meist ganz erheblich. Foto: djd/
www.janssenwithme.de/Getty Images/Natalie Abbey-Allanwww.janssenwithme.de/Getty Images/Natalie Abbey-Allanwww.janssenwithme.de/Getty Images/Natalie Abbey-Allanwww.janssenwithme.de/Getty Images/Natalie Abbey-Allanwww.janssenwithme.de/Getty Images/Natalie Abbey-Allan

Kein Ausschlag, keine Schuppen-Kein Ausschlag, keine Schuppen-Kein Ausschlag, keine Schuppen-Kein Ausschlag, keine Schuppen-Kein Ausschlag, keine Schuppen-
bildung: Die richtige Therapie kannbildung: Die richtige Therapie kannbildung: Die richtige Therapie kannbildung: Die richtige Therapie kannbildung: Die richtige Therapie kann
zur Symptomfreiheit von Psoria-zur Symptomfreiheit von Psoria-zur Symptomfreiheit von Psoria-zur Symptomfreiheit von Psoria-zur Symptomfreiheit von Psoria-
sis-Patienten beitragen. Foto: djd/sis-Patienten beitragen. Foto: djd/sis-Patienten beitragen. Foto: djd/sis-Patienten beitragen. Foto: djd/sis-Patienten beitragen. Foto: djd/
www.janssenwithme.dewww.janssenwithme.dewww.janssenwithme.dewww.janssenwithme.dewww.janssenwithme.de

psychische Gesundheit im Blick
behalten. So kann regelmäßige
Bewegung das Stressempfinden
reduzieren, denn Stress führt
nicht selten zu erneuten Krank-
heitsschüben und Juckreiz. Die
Hilfe eines Psychologen und der
Austausch mit anderen Betroffe-
nen - zum Beispiel in Selbsthilfe-
gruppen - können der Seele und
damit auch der Haut guttun. (djd)
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Herzschwäche früh erkennen und wirkungsvoll
behandeln
Rund 2,5 Millionen Menschen
leben in Deutschland mit einer
Herzinsuffizienz. Sie leiden bei
Alltagsaktivitäten oft unter
Atemnot, fühlen sich müde und
erschöpft. Auch Wassereinla-
gerungen in den Beinen (Öde-
me) und Herzrhythmusstörun-
gen können hinzukommen. Bei
einigen Patient:innen wirkt die
Standardtherapie für diese Er-
krankung nicht wie erwartet,
die Beschwerden können sich
sogar verschlimmern.
Gemeinsame SpurensucheGemeinsame SpurensucheGemeinsame SpurensucheGemeinsame SpurensucheGemeinsame Spurensuche
Was verbirgt sich hinter der
Herzinsuffizienz? Es gibt viele
Möglichkeiten, zum Beispiel
koronare Herzkrankheiten
oder die Folgen eines nicht be-
handelten Bluthochdrucks,
aber auch unterdiagnostizier-
te Erkrankungen wie die Tran-
sthyretin-Amyloidose mit Kar-
diomyopathie (ATTR-CM). Letz-
tere zu erkennen, erfordert von
den behandelnden Ärzt:innen
detektivischen Spürsinn.
Die Ermittlungen starten bei
der Patientengeschichte: Gab
es eine Operation aufgrund ei-
nes Karpaltunnelsyndroms,
vielleicht sogar an beiden
Handgelenken? Ist eine Veren-
gung des Wirbelkanals in der
Wirbelsäule bekannt? Das
Elektrokardiogramm (EKG), die
Laborwerte und eine Überwei-
sung in die Kardiologie liefern
weitere Indizien: Ist die Herz-
wand deutlich verdickt, ohne
dass ein langjähriger Bluthoch-
druck besteht, verstärkt das
den Verdacht auf eine ATTR-
CM. Weitere bildgebende Ver-
fahren in Kombination mit spe-
ziellen Laborwerten oder eine
Gewebeuntersuchung sichern
die Diagnose. Ob es sich um
die altersbedingte oder die er-
bliche Form der ATTR-CM han-
delt, klärt ein Gentest.
Patient:innen profitieren von
der ärztlichen Detektivarbeit,
denn früh erkannt kann das
Fortschreiten der Erkrankung
durch eine zielgerichtete Be-
handlung verzögert werden.
Was steckt hinter den Symp-Was steckt hinter den Symp-Was steckt hinter den Symp-Was steckt hinter den Symp-Was steckt hinter den Symp-
tomen?tomen?tomen?tomen?tomen?
Bei einer Transthyretin-Amylo-

idose lagert sich das Eiweiß
Transthyretin als fadenförmi-
ge Fibril len in unterschiedli-
chen Geweben und Organen ab
und kann deren Funktion be-
einträchtigen. Die altersbe-
dingte, erworbene Form betrifft
vor allem das Herz und tritt

meist bei älteren Menschen
über 60 Jahre auf. Seltener ist
die erbliche Variante der Er-
krankung, die hereditäre Tran-
sthyretin-Amyloidose. Sie
schädigt je nach Mutation die
Nerven, das Herz oder beide
Organe und kann auch bei jün-

geren Menschen vorkommen.
Oft zeigen Patienten mit der
erblichen Form sowohl Symp-
tome am Herzen als auch an
den Nerven. Mehr Informatio-
nen zur Erkrankung gibt es
unter www.leben-mit-
amyloidose.de. (akz-o)
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Ev. Kirchengemeinde
Bad Driburg
Termine vom 23. bis 30. Mai
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste

Bad Driburg, Sonntag, 25. MaiBad Driburg, Sonntag, 25. MaiBad Driburg, Sonntag, 25. MaiBad Driburg, Sonntag, 25. MaiBad Driburg, Sonntag, 25. Mai
9.30 Uhr - Gottesdienst
Donnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. Mai
10.30 Uhr - Ökumenischer Got-
tesdienst zu Christi Himmel-
fahrt im Bibelgarten, hinter der

Ev. Kirche (bei schlechtem Wet-
ter in der Kirche)
Altenbeken, Sonntag, 25. MaiAltenbeken, Sonntag, 25. MaiAltenbeken, Sonntag, 25. MaiAltenbeken, Sonntag, 25. MaiAltenbeken, Sonntag, 25. Mai
11 Uhr - Gottesdienst
Veranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad Driburg
Montag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. Mai
20 Uhr - Kirchenchor i. Ev. Ge-
meindehaus Altenbeken

Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte
(Im Wenningsen 31 - Bad Driburg)

Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
10 Uhr - Vortrag „Jehova - der
große Schöpfer“ und Wachtturm-
besprechung „Jesu Eifer beim Pre-
digen - ein Vorbild für uns“
Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
19 Uhr - Bibelbetrachtung Sprü-
che 15, Themen u.a. „Verschaff

anderen freudige Momente“ und
„Ein freudiges Herz trotz Schwie-
rigkeiten“
Sie sind herzlich willkommen. Es
finden keine Geldsammlungen
statt. Infos unter 05253-5090 und
auf der kostenfreien Webseite
www.jw.org > Über uns

Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
Jahresabschluss 2023Jahresabschluss 2023Jahresabschluss 2023Jahresabschluss 2023Jahresabschluss 2023
Der Jahresabschluss 2023 der ka-
tholischen Kirchengemeinde St.
Peter und Paul Bad Driburg liegt
vor. Er kann in den nächsten zwei
Wochen zu den bekannten Öff-
nungszeiten im Pfarrbüro einge-
sehen werden.
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Dienstag, 27. Mai: 15 Uhr Cari-
tas-Konferenz im Gemeindetreff
Die nächste Altkleidersammlung
ist am Freitag, 6. Juni, um 9 Uhr
am Gemeindetreff, Prälat-Zim-
mermann-Str. 9
RosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebet
Jeden Mittwoch wird um 17.55
Uhr neben der Kirche in der Lan-
gen Straße der Rosenkranz ge-

betet. Herzliche Einladung dazu.
„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad
DriburgDriburgDriburgDriburgDriburg
Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-
genberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Str..... 1 1 1 1 1
Freitag, 23. Mai, von 14:30 bis
17 Uhr
Dienstag, 27. Mai, von 9 bis 11:30
Uhr
WWWWWanderung d.anderung d.anderung d.anderung d.anderung d. kfd zur  kfd zur  kfd zur  kfd zur  kfd zur Antonius-Antonius-Antonius-Antonius-Antonius-
klusklusklusklusklus
Liebe wanderfreudige kfd-Frauen,
wir möchten euch zu einer Wande-
rung mit einigen Impulsen einla-
den. Die Strecke führt durch den
Wald und überwiegend auf befes-
tigten Wegen, jedoch solltet ihr
aufgrund der Höhenmeter nicht
ganz untrainiert sein.
Startpunkt: Südstadtkirche „Zum

verklärten Christus“
Termin: Donnerstag, 12. Juni
Zeit: 13:30 Uhr
Ziel: Antoniuskapelle bei Bad Dri-
burg-Neuenheerse
Entfernung: ca. 6 Kilometer
Ca. 290 Höhenmeter
Rucksackverpflegung
Am Zielpunkt gibt’s Kaffee und
Kuchen zur Stärkung zum Selbst-
kostenpreis. Eine Rückfahrmöglich-
keit ist ggf. möglich. Anmeldung
bitte bei Dagmar Wietheger-Claes
unter 05253-6863 oder per E-Mail
dagmar.wietheger-claes@web.de.
Wir freuen uns auf einen schönen
gemeinsamen Nachmittag mit
euch!
Fahrt zur Freilichtbühne Böken-Fahrt zur Freilichtbühne Böken-Fahrt zur Freilichtbühne Böken-Fahrt zur Freilichtbühne Böken-Fahrt zur Freilichtbühne Böken-
dorfdorfdorfdorfdorf
Am Samstag, 28. Juni, plant die
kfd eine Fahrt zur Freilichtbühne
in Bökendorf. Dort findet um 20
Uhr die Premiere des Stückes „9
to 5“- Musical mit Liedern von
Dolly Parton statt. Eintritt und
Fahrtkosten betragen: 30 Euro.
Abfahrt ab Südstadtkirche ist um
19 Uhr. Jeder kann herzlich gerne
mitfahren. Bitte melden Sie sich
dazu spätestens an bis zum 11.
Juni bei den kfd-Mitarbeiterinnen
oder bei B. Hesse, Tel. 931627.
kfd - FrauenFrühstückkfd - FrauenFrühstückkfd - FrauenFrühstückkfd - FrauenFrühstückkfd - FrauenFrühstück
Die Hegge als Frauenort lädt ein
zum FrauenFrühstück „Sommer-
Sehnsucht“
Am Samstag, 12. Juli, lädt das
Christliche Bildungswerk Die
Hegge zu einem FrauenFrühstück
von 9 bis 12:30 Uhr ein.
Der Kostenbeitrag beträgt 30
Euro/Teilnehmerin. Die kfd „Zum
verklärten Christus“ bildet Fahr-
gemeinschaften. Bitte dazu so

schnell wie möglich bei B. Hes-
se, Tel. 931627 anmelden.
Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-
bensternbensternbensternbensternbenstern
Musikalische MaiandachtMusikalische MaiandachtMusikalische MaiandachtMusikalische MaiandachtMusikalische Maiandacht
Sonntag, 25. Mai, um 19 Uhr
Herzliche Einladung!
BittmesseBittmesseBittmesseBittmesseBittmesse
Die Bittmesse vor Christi Him-
melfahrt ist am Dienstag, 27.
Mai, um 19 Uhr, vor der Schon-
laukapelle. Auch die Nachbarge-
meinden sind wieder zum Bitt-
gottesdienst auf der Schonlau
eingeladen. Bei schlechter Wit-
terung findet die Messe in der
Pfarrkirche statt.
Christi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi HimmelfahrtChristi Himmelfahrt
Das Hochamt am Himmelfahrts-
tag beginnt um 9 Uhr in der Pfarr-
kirche. Im Anschluss ist die Lo-
beprozession durch die Feldflur
und das Oesetal. Die Kommuni-
onkinder sind eingeladen, in ih-
rer Festtagskleidung am Hoch-
amt und an der Prozession teil-
zunehmen.
Folgende Prozessionsordnung hat
sich in den letzten Jahren be-
währt:
Kreuz und Fahnen der Messdie-
ner - Spielmannszug - Fanfaren-
zug - Fahnen der Schützenbru-
derschaft - Kommunionkinder -
Sakramentsgruppe mit Spalier
der Schützen - Burgmusikanten -
Gemeinde - Prozessionsfahnen
zum Schluss.
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
SaturninenbrunchSaturninenbrunchSaturninenbrunchSaturninenbrunchSaturninenbrunch
Im Anschluss an die Saturninen-
prozession (1. Juni) möchte der
Pfarrgemeinderat die gesamte
Gemeinde wieder zum Saturni-
nenbrunch auf dem Kirchpark-
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platz einladen. Über Kuchen-,
Salat und sonstige Spenden für
das Buffet freut sich der Pfarrge-
meinderat. Zur besseren Koordi-
nation wird um Rückmeldung der
Spenden bei Andrea Schlüter
(05259/930361) gebeten.
Mariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt Pömbsen
MaiandachtMaiandachtMaiandachtMaiandachtMaiandacht
Vom 2. bis 30. Mai findet in Pömb-
sen, immer freitags, um 17 Uhr,
eine Maiandacht statt.
BittprozessionenBittprozessionenBittprozessionenBittprozessionenBittprozessionen
Am 26., 27. und 28. Mai finden
die Bittprozessionen in Pömbsen
jeweils um 9 Uhr statt.
Die Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä Himmelfahrt
in Pömbsen ist von 9:30 bis 17
Uhr zum Gebet geöffnet.
St.St.St.St.St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
TTTTTreff 60plusreff 60plusreff 60plusreff 60plusreff 60plus
Am Mittwoch, 28. Mai, treffen
sich alle spielbegeisterten Frau-
en und Männer wieder zum Spie-
len und/oder einfach nur zum Klö-
nen im Gemeindetreff. Interes-
sierte sind ab 15 Uhr eingeladen
mitzuspielen oder bei Kaffee und
Kuchen einen schönen Nachmit-
tag zu verbringen. Wir freuen uns
auf viele Mitspielerinnen und
Mitspieler.
Am Abend wird um 18 Uhr eine
Vorabendmesse zum Fest Christi
Himmelfahrt gefeiert. Auch hierzu
herzliche Einladung.
Kirchenrenovierung St.Kirchenrenovierung St.Kirchenrenovierung St.Kirchenrenovierung St.Kirchenrenovierung St.     VVVVVitus itus itus itus itus Al-Al-Al-Al-Al-
hausen startethausen startethausen startethausen startethausen startet
Die lang geplante Renovierung
der Kirche St. Vitus wird nun um-
gesetzt: Die ersten Planungen
und Vorbereitungen für den
Baustart laufen an. Der letzte
Gottesdienst vor der Renovie-
rung wird die Schützenmesse am
Montag, 2. Juni, sein. Danach
werden alle Bänke und sonsti-
gen Gegenstände, die sich noch
in der Kirche befinden, entfernt
und eingelagert. Am Dienstag,
10. Juni, startet dann die Innen-
renovierung, die voraussichtlich
bis November dauern wird. In
dieser Zeit werden die Gottes-
dienste im Gemeindetreff statt-
finden, wozu ein Gottesdienst-
raum provisorisch hergerichtet
wird.
St. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus Herste
Liebe Gemeindemitglieder,
im November finden wieder Gre-
mienwahlen statt.
Der Pfarrgemeinderat sucht noch
Interessierte, die sich vorstellen
können in den nächsten Jahren

das kirchliche Leben in Herste
mitzugestalten.
Wer Lust hat sich in den Gemein-
derat wählen zu lassen, kann sich
bitte bis Freitag, 13. Juni, bei den
Mitgliedern des PGR melden.
Herzliche Grüße vom PGR Herste
Kfd Fahrt zur Freilichtbühne inKfd Fahrt zur Freilichtbühne inKfd Fahrt zur Freilichtbühne inKfd Fahrt zur Freilichtbühne inKfd Fahrt zur Freilichtbühne in
BökendorfBökendorfBökendorfBökendorfBökendorf
Am Freitag, 4. Juli, ist unsere dies-

„Füreinander“
Caritas-Sommersammlung 2025
Liebe Neuenheerserinnen und
Neuenheerser,
es kann jede und jeden von uns
treffen, unverschuldet in Not zu
geraten. Jede und jeder von uns
soll dann darauf vertrauen kön-
nen, in einer Notlage aufgefan-
gen zu werden. Dafür setzen sich
die Caritas-Mitarbeiterinnen ein.
Für unsere Arbeit benötigen wir
Ihre Unterstützung. Vom 7. bis
28. Juni findet in diesem Jahr die
Caritas-Sommersammlung statt.
Da wir zu wenige Mitarbeiter-
innen sind, können wir leider kei-
ne Haussammlung durchführen.
Deshalb bitten wir um eine Spen-
de auf folgendes Konto:
Kontoinhaber: Caritas-Konferenz
Neuenheerse/Kühlsen
IBAN: DE89 4726 0121 6101
3446 00

BIC: DGPBDE3MXXX
Verwendungszweck: Spende
von... für Sommersammlung
2025
Außerdem ist es möglich eine
Spende zu den bekannten Öff-
nungszeiten im Pfarrbüro abzu-
geben.
Für eine Spendenquittung ist die
Angabe der Adresse erforderlich.
70 Prozent des gespendeten

jährige Fahrt zur Freilichtbühne
Bökendorf. Dort wird das Musi-
cal „9 to 5“ aufgeführt.
Abfahrt ist um 19 Uhr am Bürger-
haus. Anmeldungen nehmen bis
zum 18. Juni bei Elisabeth Gehle
Tel: 05253 975203 und Marlies
Thöne Tel: 05253 975302
entgegen.
Die Kosten betragen 30 Euro Mit-

gliederinnen/35 Euro Nichtmit-
gliederinnen, die bis zum 18. Juni
auch bezahlen werden müssen,
entweder bar, oder über das Pa-
yPal Konto: kfd-herste@gmx.de
In dem Preis enthalten sind Bus-
fahrt, Eintrittskarte sowie Pau-
sensnacks.
Auch hierzu hoffen wir, dass sich
viele Frauen anmelden.

Geldes kommt Hilfebedürftigen
in unserem Ort zu Gute, 30 Pro-
zent erhält der Caritasverband
für den Kreis Höxter e. V. für
übergeordnete Hilfen.
Jeder Betrag ist ein wertvoller
Beitrag, um die verschiedens-
ten Hilfen zu finanzieren. Bitte
helfen Sie uns dabei.
Für die Ortscaritas Neuenheerse
Angelika Wüllner
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Brakel lädt zum Stadtfest ein
Der Werbering und die Stadt
Brakel laden herzlich zum
Stadtfest ein.
In der Zeit von Freitag, 30. Mai,

bis Sonntag, 1. Juni, findet
wieder das Brakeler Stadtfest
in den Straßen „Hanekamp“,
„Am Markt“ und „Am Thy“

statt. Die traditionelle Früh-
lingskirmes am Feuerteich star-
tet bereits am Donnerstag, 29.
Mai.

Auch in diesem Jahr dürfen sich
die Gäste auf ein abwechs-
lungsreiches Programm des
Brakeler Werberings freuen.

Der Brakeler Werbering lädt mit einem bunten und abwechslungsrei-Der Brakeler Werbering lädt mit einem bunten und abwechslungsrei-Der Brakeler Werbering lädt mit einem bunten und abwechslungsrei-Der Brakeler Werbering lädt mit einem bunten und abwechslungsrei-Der Brakeler Werbering lädt mit einem bunten und abwechslungsrei-
chen Veranstaltungsprogramm zum Stadtfest in der Zeit vom 30. Mai bischen Veranstaltungsprogramm zum Stadtfest in der Zeit vom 30. Mai bischen Veranstaltungsprogramm zum Stadtfest in der Zeit vom 30. Mai bischen Veranstaltungsprogramm zum Stadtfest in der Zeit vom 30. Mai bischen Veranstaltungsprogramm zum Stadtfest in der Zeit vom 30. Mai bis
1. Juni in die historische Innenstadt ein. Die Frühlingskirmes auf dem1. Juni in die historische Innenstadt ein. Die Frühlingskirmes auf dem1. Juni in die historische Innenstadt ein. Die Frühlingskirmes auf dem1. Juni in die historische Innenstadt ein. Die Frühlingskirmes auf dem1. Juni in die historische Innenstadt ein. Die Frühlingskirmes auf dem
Feuerteichparkplatz beginnt bereits am 29. Mai (Christi Himmelfahrt)Feuerteichparkplatz beginnt bereits am 29. Mai (Christi Himmelfahrt)Feuerteichparkplatz beginnt bereits am 29. Mai (Christi Himmelfahrt)Feuerteichparkplatz beginnt bereits am 29. Mai (Christi Himmelfahrt)Feuerteichparkplatz beginnt bereits am 29. Mai (Christi Himmelfahrt)
ab 13 Uhr. Der Vorstand des Werberings und geladene Gäste bei derab 13 Uhr. Der Vorstand des Werberings und geladene Gäste bei derab 13 Uhr. Der Vorstand des Werberings und geladene Gäste bei derab 13 Uhr. Der Vorstand des Werberings und geladene Gäste bei derab 13 Uhr. Der Vorstand des Werberings und geladene Gäste bei der
Eröffnung im Jahr 2024. Bei der diesjährigen Eröffnung wird Bürger-Eröffnung im Jahr 2024. Bei der diesjährigen Eröffnung wird Bürger-Eröffnung im Jahr 2024. Bei der diesjährigen Eröffnung wird Bürger-Eröffnung im Jahr 2024. Bei der diesjährigen Eröffnung wird Bürger-Eröffnung im Jahr 2024. Bei der diesjährigen Eröffnung wird Bürger-
meister Hermann Temme und der Werberingvorsitzende Bernhard Fi-meister Hermann Temme und der Werberingvorsitzende Bernhard Fi-meister Hermann Temme und der Werberingvorsitzende Bernhard Fi-meister Hermann Temme und der Werberingvorsitzende Bernhard Fi-meister Hermann Temme und der Werberingvorsitzende Bernhard Fi-
scher das Stadtfest am Freitag eröffnen. Foto: Stadt Brakelscher das Stadtfest am Freitag eröffnen. Foto: Stadt Brakelscher das Stadtfest am Freitag eröffnen. Foto: Stadt Brakelscher das Stadtfest am Freitag eröffnen. Foto: Stadt Brakelscher das Stadtfest am Freitag eröffnen. Foto: Stadt Brakel

Der Fassanstich eröffnete das Stadtfest 2024. Foto: Stadt BrakelDer Fassanstich eröffnete das Stadtfest 2024. Foto: Stadt BrakelDer Fassanstich eröffnete das Stadtfest 2024. Foto: Stadt BrakelDer Fassanstich eröffnete das Stadtfest 2024. Foto: Stadt BrakelDer Fassanstich eröffnete das Stadtfest 2024. Foto: Stadt Brakel
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Abwechslungsreiches Programm in der City
Beim Brakeler Stadtfest vom 30. Mai bis zum 1. Juni ist richtig was los
Abwechslungsreiches ProgrammAbwechslungsreiches ProgrammAbwechslungsreiches ProgrammAbwechslungsreiches ProgrammAbwechslungsreiches Programm
in der Brakeler Innenstadtin der Brakeler Innenstadtin der Brakeler Innenstadtin der Brakeler Innenstadtin der Brakeler Innenstadt
Besucherinnen und Besucher er-
wartet auch in diesem Jahr ein
abwechslungsreiches Programm
in der Brakeler Innenstadt. Der
Werbering und die Stadt Brakel
laden herzlich zum Stadtfest ein.
In der Zeit von Freitag, 30. Mai,
bis Sonntag, 1. Juni, findet wieder
das Brakeler Stadtfest in den Stra-
ßen „Hanekamp“, „Am Markt“
und „Am Thy“ statt. Die traditio-
nelle Frühlingskirmes am Feuert-
eich startet bereits am Donners-
tag, 29. Mai. Auch in diesem Jahr
dürfen sich die Gäste auf ein ab-
wechslungsreiches Programm des
Brakeler Werberings freuen.
In den Straßen „Hanekamp“ und
„Am Thy“ sowie auf dem Markt-
platz und der Show-Bühne „Am Thy“
werden wieder vielseitige Aktionen
für kleine und große Gäste gebo-
ten, so der Ausblick des Werbering-
vorsitzenden, Bernhard Fischer.

Viele verschiedene Auftritte sorgten für Begeisterung bei den Besuchern des Stadtfestes 2024.Viele verschiedene Auftritte sorgten für Begeisterung bei den Besuchern des Stadtfestes 2024.Viele verschiedene Auftritte sorgten für Begeisterung bei den Besuchern des Stadtfestes 2024.Viele verschiedene Auftritte sorgten für Begeisterung bei den Besuchern des Stadtfestes 2024.Viele verschiedene Auftritte sorgten für Begeisterung bei den Besuchern des Stadtfestes 2024.
Foto: Stadt BrakelFoto: Stadt BrakelFoto: Stadt BrakelFoto: Stadt BrakelFoto: Stadt Brakel
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Mit der offiziellen Eröffnung durch
den Bürgermeister und Werbe-
ringvorsitzenden auf der Bühne
„Am Thy“ beginnt das Brakeler
Stadtfest am Freitagabend um 18
Uhr. Nach dem Fassanstich wird
es ein Konzert der Stadtkapelle
Brakel geben.
Den Fassanstich übernimmt in
diesem Jahr der Geschäftsführer
des Werberings Alexander Klein-
schmidt. Ab 19:30 Uhr wird Klirr
Deluxe mit einer faszinierenden
Show das Publikum verzaubern.
Ab 20 Uhr sorgt dann Good Times
Entertainment DJ für Partystim-
mung auf der „Thy-Bühne“.
Auch das Thema „Natur und Tech-
nik“ wird in diesem Jahr wieder
in das Stadtfest-Programm ein-
gebettet. Das Junior-Wissen-
schafts-Forum in Kooperation mit
den Bildungseinrichtungen und
einem Forscherfest wird dabei
unterschiedliche Aktionen rund
um die Bereiche „Natur und Tech-
nik“ anbieten. Das Forum findet
am Samstag von 11 Uhr bis 18 Uhr
und am Sonntag von 13 Uhr bis 18
Uhr im Bereich der Programmbüh-
ne „Am Thy“ statt.
„Aber auch auf der Bühne ‚Am
Thy‘ wird es wieder ein tolles Pro-
gramm geben“, verspricht Bern-
hard Fischer. Der Samstagnach-
mittag starte hier ab 15 Uhr mit
einem Familienprogramm des Ju-
gendmusikwerkes Brakel e. V. so-
wie der Show von Felix Homann
„Physik ist keine Angststörung“.
Ab 19 Uhr werde dann die Rock-
band „Blackstar“ und anschlie-
ßend die Goodbeats Party-Band
für jede Menge Stimmung sorgen,
so Fischer.
Am Sonntag laden die Innenstadt-
geschäfte von 13 Uhr bis 18 Uhr
zu einem Einkaufsbummel ein.
Neben der Autoschau in der Ro-
senstraße dürfen sich die Gäste
um 13 Uhr auf den Fanfarenzug
Brakel und ein abwechslungsrei-
ches Programm für die ganze Fa-
milie freuen. Auf der Thy-Bühne
wird um 13:30 Uhr Big Dan, an-
schließend Kira & Anders, Hip-Hop
(Sportpark Brakel) sowie Kampfs-
portschule Brakel mit Meister
Hassan Habeeb zu sehen sein.
Auch der Kinderflohmarkt und ein
mobiler Klettergarten auf dem
historischen Marktplatz (Samstag
und Sonntag) sowie der Kölsche
Fanclub Menschenkicker (Sams-
tag von 9 bis 18 Uhr) bereichern
das Brakeler Stadtfestprogramm.

Die Kletterwand vom DAV (Deutscher Alpenverein Sektion Göttingen) stand im Jahr 2024 vor demDie Kletterwand vom DAV (Deutscher Alpenverein Sektion Göttingen) stand im Jahr 2024 vor demDie Kletterwand vom DAV (Deutscher Alpenverein Sektion Göttingen) stand im Jahr 2024 vor demDie Kletterwand vom DAV (Deutscher Alpenverein Sektion Göttingen) stand im Jahr 2024 vor demDie Kletterwand vom DAV (Deutscher Alpenverein Sektion Göttingen) stand im Jahr 2024 vor dem
historischen Rathaus. Foto: Stadt Brakelhistorischen Rathaus. Foto: Stadt Brakelhistorischen Rathaus. Foto: Stadt Brakelhistorischen Rathaus. Foto: Stadt Brakelhistorischen Rathaus. Foto: Stadt Brakel

Verschiedene Stände schmückten die Straße „Am Thy“. Foto: Mario KerstingVerschiedene Stände schmückten die Straße „Am Thy“. Foto: Mario KerstingVerschiedene Stände schmückten die Straße „Am Thy“. Foto: Mario KerstingVerschiedene Stände schmückten die Straße „Am Thy“. Foto: Mario KerstingVerschiedene Stände schmückten die Straße „Am Thy“. Foto: Mario Kersting

Klein und Groß ließen sich von der Musik vor der Bühne mitreißen. Foto: Mario KerstingKlein und Groß ließen sich von der Musik vor der Bühne mitreißen. Foto: Mario KerstingKlein und Groß ließen sich von der Musik vor der Bühne mitreißen. Foto: Mario KerstingKlein und Groß ließen sich von der Musik vor der Bühne mitreißen. Foto: Mario KerstingKlein und Groß ließen sich von der Musik vor der Bühne mitreißen. Foto: Mario Kersting
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Volles Programm beim Stadtfest
Alle Acts an allen Tagen auf einen Blick
FrühlingskirmesFrühlingskirmesFrühlingskirmesFrühlingskirmesFrühlingskirmes
Die Frühlingskirmes startet bereits
ab Donnerstag, 29. Mai, auf dem
Parkplatz Feuerteich. Auf der Kirmes
erwartet die Besucher/innen ein Au-
toscooter, ein Musikexpress, ein Kin-
derkarussell, Enten-Angeln sowie
Imbiss- und Getränkestände. Die
Kirmes ist wie folgt geöffnet:
Donnerstag: 13 bis 22 Uhr
Freitag: 13 bis 22 Uhr
Samstag: 13 bis 22 Uhr
Sonntag: 11 bis 20 Uhr
Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
17:45 Uhr: Auftakt zur Eröffnung
mit Klirr Deluxe
18 Uhr: Offizielle Eröffnung des
Brakeler Stadtfestes mit Fassan-
stich und der Begrüßung durch
Bürgermeister Hermann Temme
und den Werberingvorsitzenden
Bernhard Fischer
18:30 Uhr: Konzert der Stadtka-
pelle Brakel
19:30 Uhr: Klirr Deluxe
20 Uhr:
Good Times Entertainment DJ
Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
14 Uhr: Kinderflohmarkt im Hane-
kamp
9 bis 18 Uhr: Kölsche Fanclub
Menschenkicker (Hanekamp im
Bereich der Kriegerehrung)
11 bis 18 Uhr: Junior-Wissen-
schafts-Forum mit Bildungsein-
richtungen und Forscherfest so-
wie mobiler Klettergarten auf
dem Marktplatz Mobiler Hochs-
eilgarten/ Klettergarten „Pirates“
Bühne „Am Bühne „Am Bühne „Am Bühne „Am Bühne „Am TTTTThy“hy“hy“hy“hy“
15 Uhr:
Jugendmusikwerk Brakel e.V.

17 Uhr: Felix Homann - Physik ist
keine Angststörung.
19 Uhr: Blackstar - Rockmusik, ge-
covert und eigene Kompositionen
20:30 Uhr: GOODBEATS Party-
Band
Verkaufsoffener Sonntag, 1. JuniVerkaufsoffener Sonntag, 1. JuniVerkaufsoffener Sonntag, 1. JuniVerkaufsoffener Sonntag, 1. JuniVerkaufsoffener Sonntag, 1. Juni
18 Uhr: Junior-Wissenschafts-Fo-
rum mit Bildungseinrichtungen
und Forscherfest
Mobiler Klettergarten auf dem
Marktplatz Mobiler Hochseil-
garten/ Klettergarten „Pirates“
Kinderflohmarkt im Hanekamp
Innenstadtgeschäfte sind geöff-
net
Bühne „Am Bühne „Am Bühne „Am Bühne „Am Bühne „Am TTTTThy“hy“hy“hy“hy“
13 Uhr: Fanfarenzug Brakel
13:30 Uhr: Big Dan
14 Uhr: Kira & Anders: Ein Koffer

Auch ein Treffpunkt für Familien: Die Frühlingskirmes am Feuerteich. Foto: Mario KerstingAuch ein Treffpunkt für Familien: Die Frühlingskirmes am Feuerteich. Foto: Mario KerstingAuch ein Treffpunkt für Familien: Die Frühlingskirmes am Feuerteich. Foto: Mario KerstingAuch ein Treffpunkt für Familien: Die Frühlingskirmes am Feuerteich. Foto: Mario KerstingAuch ein Treffpunkt für Familien: Die Frühlingskirmes am Feuerteich. Foto: Mario Kersting

voller Überraschungen
15 Uhr: Sportpark Brakel, Hip-Hop
15:30 Uhr: Big Dan
16 Uhr: Kampfsportschule Brakel
mit Meister Hassan Habeeb
16:30 Uhr: Big Dan

Daniel Ritzenhoff aus Brakel, auch
bekannt als Frontsänger der Band
Radioburst.
17 Uhr: Kira & Anders - Ein Koffer
voller Überraschungen
17:30 Uhr: Ausklang

Die Band Fairysweat rockt die Bühne. Foto: Stadt BrakelDie Band Fairysweat rockt die Bühne. Foto: Stadt BrakelDie Band Fairysweat rockt die Bühne. Foto: Stadt BrakelDie Band Fairysweat rockt die Bühne. Foto: Stadt BrakelDie Band Fairysweat rockt die Bühne. Foto: Stadt Brakel
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Straßensperrung
und Dank an Sponsoren
Einschränkungen starten
bereits am Montag, 26. Mai

Akrobatik, Musik und Comedy
Spannende Kultur-Acts und ein verkaufsoffener Sonntag auf dem Stadtfest
Klirr DeluxeKlirr DeluxeKlirr DeluxeKlirr DeluxeKlirr Deluxe
Hinter diesem Namen verbirgt sich
das Show- und Comedy-Duo Juli-
an Böhme und Pierre Nicolai
Scheffler. Nach über 20 Jahren auf
der Bühne mit mehr als 10.000
gemeinsamen Shows rund um den
Globus und einer Reise, so un-
glaublich und schräg wie die Acts
des Duos, wird mehr denn je der
Name zum Programm. Seit lan-
gem bekannt: Böhme und Scheff-
ler sind Klirr Deluxe. Heute gilt:
Klirr Deluxe sind Böhne und
Scheffler. Julian Böhme ist Enter-
tainer, gefragte TV-Jongleur und
Zeremonienmeister des Bühnen-
geschehens ist ein Meister der
Interaktion. Überdreht, spontan,
mitreißend - schier unmöglich, sich
dieser geballten Ladung Spielwitz
zu entziehen. Auf der Bühne sor-
gen sein Perfektionismus und sein
Streben nach Harmonie im

Miteinander immer wieder zu
Missverständnissen - herrlich,
wenn sich dabei gerade zehn Por-
zellanteller in der Luft drehen. Pi-
erre Nicolai Scheffler ist Weltof-
fen, Feingeist und manchmal mit
seinen passenden Weisheiten zum
unpassenden Zeitpunkt unglaub-
lich nervig: Pierre Nicolai Scheff-
ler treibt seinen Bühnenpartner
mit seiner unbekümmerten, un-
angepassten Art gern zum Wahn-
sinn. Sehr zur Freude des Publi-
kums, das das Ringen der beiden
Gegenpole um die perfekte Show
mit jedem Unterbrecher Scheff-
lers, jeder Überraschung des ver-
sierten Magiers und Jukebox-Ma-
estros mehr feiert.
Felix Homann - Physik ist keineFelix Homann - Physik ist keineFelix Homann - Physik ist keineFelix Homann - Physik ist keineFelix Homann - Physik ist keine
AngststörungAngststörungAngststörungAngststörungAngststörung
Allein das Wort Physik macht vie-
len von uns Angst. Diese Angst
will der Physiker Felix Homann

Viele Besucher auf dem Stadtfest in Brakel. Foto: Stadt BrakelViele Besucher auf dem Stadtfest in Brakel. Foto: Stadt BrakelViele Besucher auf dem Stadtfest in Brakel. Foto: Stadt BrakelViele Besucher auf dem Stadtfest in Brakel. Foto: Stadt BrakelViele Besucher auf dem Stadtfest in Brakel. Foto: Stadt Brakel

Für das Stadtfest und die Früh-
lingskirmes in Brakel sind einige
Straßensperrungen erforderlich.
Der obere Teil des Parkplatzes
„Feuerteich“ wird aufgrund der
Frühlingskirmes ab Montag, 26.
Mai, voll gesperrt. Die Straßen
„Am Thy“, „Am Markt“, „Hane-
kamp“ und „Rosenstraße“, sowie
der Parkplatz „Rosenstraße“ wer-
den teilweise bereits ab Mitt-
woch, 28. Mai, ab 6 Uhr voll ge-

sperrt. Die Sperrungen dauern bis
spätestens einschließlich Montag,
2. Juni. Die Stadt bittet alle An-
wohner und Gäste um Verständ-
nis für die Beeinträchtigungen.
Ein besonderer Dank für die fi-
nanzielle Unterstützung gilt der
Verbundvolksbank OWL eG als
Hauptsponsor des Stadtfests so-
wie den Firmen Westenergie,
MGrafix und Orthopädie Schuh-
fachgeschäft Schäfers.

dem Publikum nehmen und geht
daher verschiedenen Fragen nach:
Warum sehen wir oft Zusammen-
hänge, wo keine sind? Wie schüt-
ze ich mich effektiv vor pseudo-
wissenschaftlichen Scharlatanen
und warum ist es gut, dass man
Naturgesetze auch mit einer 2/3-
Mehrheit nicht ändern kann. All
das wird in der Wissenschaftsshow
des Physikers und Wissenschafts-
entertainers Felix Homann geklärt
und erlebbar gemacht. Das Publi-
kum darf sich dabei auf spannen-
de und kuriose Bühnenexperimen-
te freuen.
Goodbeats Party-BandGoodbeats Party-BandGoodbeats Party-BandGoodbeats Party-BandGoodbeats Party-Band
Ob Funk, Reggae, Disco, Rock,

Metal, House, Hip-Hop, Charts
oder Classics. Das Songspektrum
der Goodbeats ist riesig. Pure,
echte Livemusik, die ins Blut geht
spielt die Band aus Paderborn,
die sich im Jahr 2012 formierte.
KirKirKirKirKira & a & a & a & a & Anders:Anders:Anders:Anders:Anders: Ein K Ein K Ein K Ein K Ein Koffer volleroffer volleroffer volleroffer volleroffer voller
ÜberraschungenÜberraschungenÜberraschungenÜberraschungenÜberraschungen
Mr. & Mrs. Twistly sind auf dem
Weg in den Urlaub, müssen aber
am Bahnsteig auf ihren verspäte-
ten Zug warten. Ihr großer Koffer,
gefüllt mit absurden Überraschun-
gen, vertreibt ihnen die Zeit, wäh-
rend die Geschichte der beiden
mit Akrobatik und Liebe zum De-
tail in einer charmanten 1920er-
Welt erzählt wird.

MANIAC covern das Beste aus 40 Jahren Rock und Pop-Musikgeschichte.MANIAC covern das Beste aus 40 Jahren Rock und Pop-Musikgeschichte.MANIAC covern das Beste aus 40 Jahren Rock und Pop-Musikgeschichte.MANIAC covern das Beste aus 40 Jahren Rock und Pop-Musikgeschichte.MANIAC covern das Beste aus 40 Jahren Rock und Pop-Musikgeschichte.
Foto: MariFoto: MariFoto: MariFoto: MariFoto: Mario Kerstingo Kerstingo Kerstingo Kerstingo Kersting
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Große Gesundheitsmeile am Thy
Erstmals präsentieren sich viele Anbieter rund um Pflege und Gesundheit gemeinsam. Von
der Pflegeversicherung bis zum Rollatorführerschein finden Aktionen statt.

Zum Stadtfest in Brakel wird es
erstmals in der Straße „Am Thy“
eine Gesundheitsmeile geben.
„Wir freuen uns, das vielseitige
Programm auf dem Stadtfest erst-
malig durch eine Gesundheitsmei-
le ergänzen zu können“, bedankt
sich der Werberingvorsitzende
Bernhard Fischer bei Ideengeber
Rainer Schäfers. Schäfers hat sich
um die Planung der Gesundheits-
meile gekümmert, erste Ideen
dazu hatten bereits vor drei Jah-
ren bestanden.
Auch Werbering-Geschäftsführer
Alexander Kleinschmidt bedankt
sich für die Beteiligung der Fir-
men vor Ort: „Wir freuen uns über
die zahlreichen Teilnehmer auf der
Gesundheitsmeile, die unser
Stadtfest in diesem Jahr berei-
chern werden.“
Das erwartet die Besucher auf der
Gesundheitsmeile: Allianz Tebbe
wird über Pflegevorsorge, Zahn-
vorsorge, Zahnzusatzversicherun-
gen, Krankenzusatzversicherun-
gen sowie private Krankenversi-
cherungen beraten. Außerdem
sorgen ein Glücksrad und viele
Giveaways für Spannung am
Stand.
Die Firma Scholand Hörakustik
wird einen kostenlosen Hörtest
anbieten und über Hörgeräte und
Gehörschutz informieren. Der
Hausnotruf Arens wird zusammen
mit dem Pflegedienst „Zuhause“
der Lebenshilfe über Hausnotruf-
systeme beraten. Ebenfalls wird
durch eine Zusammenarbeit mit
dem DKMS, wieder die Möglich-
keit zum Stammzellenspenden
geboten. Zudem können Interes-
sierte am Stand den Blutdruck
messen lassen.
Zudem werden Beratungen zum
Thema Tagespflege, Haushaltshil-
fe und ambulanter Pflege ange-
boten. Highlight wird eine Simu-
lationsbrille sein, mit der durch
einige Tests veranschaulicht wird,
wie sich Augenkrankheiten äu-
ßern.
Die Podologie Klaas wird Bera-
tungen über korrekte Nagelpfle-
ge und Vermeidung von Hornhaut
anbieten
Außerdem bietet das Orthopädie-

Schuhfachgeschäft Schäfers Infor-
mationen zur Druckentlastung
durch Einlagen, eine Fuß-Druck-
Messung und eine Vorführung von
Einlagen im 3D-Druck an.
Die Katholische Hospitalvereini-
gung Weser-Egge (KHWE) wird die
ambulante Pflege, die Caritas Pfle-
gestation, die Seniorenhäuser St.
Antonius und St. Josef, den Ambu-
lanten Hospiz und Palliativ Bera-
tungsdienst Kreis Höxter und das
Therapiezentrum Weser Egge vor-
stellen. Auch hier wird ein Ge-
winnspiel und ein „Aktivitäten-
Tisch“ mit Spielen am Stand an-
geboten. Ein Highlight wird der
Rollator Führerschein für Jung und
Alt sein. Junge Menschen erhal-
ten die Chance, sich durch einen
speziellen Anzug zu fühlen wie
Senioren und den Rollator Führer-
schein unter gleichen Bedingun-
gen durchzuführen. Dies soll vor
allem für Verständnis sorgen,
wenn die Situation nachvollzieh-

barer ist, wie sich die Senioren
überhaupt fühlen. Auch Aterima
Care wird vertreten sein und be-
rät über häusliche Betreuung, so-
wie 24 Stunden Betreuung und
allgemein Pflege unter dem Mot-
to „Ambulant vor Stationär“. Au-
ßerdem wird hier über Unterstüt-

(v.l.) Nadine Schmitz (Gesamtleitung KHWE), Anne Schäfer (Aterima Care), Alexander Kleinschmidt(v.l.) Nadine Schmitz (Gesamtleitung KHWE), Anne Schäfer (Aterima Care), Alexander Kleinschmidt(v.l.) Nadine Schmitz (Gesamtleitung KHWE), Anne Schäfer (Aterima Care), Alexander Kleinschmidt(v.l.) Nadine Schmitz (Gesamtleitung KHWE), Anne Schäfer (Aterima Care), Alexander Kleinschmidt(v.l.) Nadine Schmitz (Gesamtleitung KHWE), Anne Schäfer (Aterima Care), Alexander Kleinschmidt
(Werbering-Geschäftsführer), Stefan Kruse (Leitung St. Antonius Seniorenhaus Brakel), Bernhard Fischer (1.(Werbering-Geschäftsführer), Stefan Kruse (Leitung St. Antonius Seniorenhaus Brakel), Bernhard Fischer (1.(Werbering-Geschäftsführer), Stefan Kruse (Leitung St. Antonius Seniorenhaus Brakel), Bernhard Fischer (1.(Werbering-Geschäftsführer), Stefan Kruse (Leitung St. Antonius Seniorenhaus Brakel), Bernhard Fischer (1.(Werbering-Geschäftsführer), Stefan Kruse (Leitung St. Antonius Seniorenhaus Brakel), Bernhard Fischer (1.
Werberingvorsitzender), Magnus Amesbauer (Scholand Hörakustik), Dominik Reineke (VerbundVolksbankWerberingvorsitzender), Magnus Amesbauer (Scholand Hörakustik), Dominik Reineke (VerbundVolksbankWerberingvorsitzender), Magnus Amesbauer (Scholand Hörakustik), Dominik Reineke (VerbundVolksbankWerberingvorsitzender), Magnus Amesbauer (Scholand Hörakustik), Dominik Reineke (VerbundVolksbankWerberingvorsitzender), Magnus Amesbauer (Scholand Hörakustik), Dominik Reineke (VerbundVolksbank
OWL eG), Andreas Tebbe (Allianz Tebbe), Markus Grewe und Mario Till (Zuhause - Pflegedienst derOWL eG), Andreas Tebbe (Allianz Tebbe), Markus Grewe und Mario Till (Zuhause - Pflegedienst derOWL eG), Andreas Tebbe (Allianz Tebbe), Markus Grewe und Mario Till (Zuhause - Pflegedienst derOWL eG), Andreas Tebbe (Allianz Tebbe), Markus Grewe und Mario Till (Zuhause - Pflegedienst derOWL eG), Andreas Tebbe (Allianz Tebbe), Markus Grewe und Mario Till (Zuhause - Pflegedienst der
Lebenshilfe), Markus Härmens (MGrafix), Birgit Arens (Hausnotruf Arens), Manuela und Melanie KlaasLebenshilfe), Markus Härmens (MGrafix), Birgit Arens (Hausnotruf Arens), Manuela und Melanie KlaasLebenshilfe), Markus Härmens (MGrafix), Birgit Arens (Hausnotruf Arens), Manuela und Melanie KlaasLebenshilfe), Markus Härmens (MGrafix), Birgit Arens (Hausnotruf Arens), Manuela und Melanie KlaasLebenshilfe), Markus Härmens (MGrafix), Birgit Arens (Hausnotruf Arens), Manuela und Melanie Klaas
(Podologie Klaas) und Rainer Schäfers (Orthopädie Schuhfachgeschäft Schäfers). Foto: Stadt Brakel(Podologie Klaas) und Rainer Schäfers (Orthopädie Schuhfachgeschäft Schäfers). Foto: Stadt Brakel(Podologie Klaas) und Rainer Schäfers (Orthopädie Schuhfachgeschäft Schäfers). Foto: Stadt Brakel(Podologie Klaas) und Rainer Schäfers (Orthopädie Schuhfachgeschäft Schäfers). Foto: Stadt Brakel(Podologie Klaas) und Rainer Schäfers (Orthopädie Schuhfachgeschäft Schäfers). Foto: Stadt Brakel

zungsmöglichkeiten für pflegen-
de Angehörige und Leistungen der
Pflegeversicherungen aufgeklärt.
Alle acht Teilnehmer der Gesund-
heitsmeile werden am Samstag
in der Zeit von 11 bis 18 Uhr und
Sonntag in der Zeit von 13 bis 18
Uhr vertreten sein.
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Feuriges Konzert vor feiner Kulisse
Nordwestdeutsche Philharmonie kommt zum 5. Mal zum Landluftkonzert auf Schloss
Rheder. Worauf sich die Besucher freuen dürfen.
Rheder. Die prächtige Kulisse
macht dieses Konzert so
besonders: Am Sonntag, 29. Juni,
18 Uhr ist das Landluftkonzert
mit der Nordwestdeutschen Phil-
harmonie (NWD) zum fünften Mal
auf dem Schlosshof von Schloss
Rheder zu Gast. Ab Dienstag gibt
es Karten im Vorverkauf für den
Preis von 35 Euro in der Schloss-
brauerei Rheder, im Herrenhaus
Fischer in Brakel und im Bürger-
büro der Stadt zu kaufen. Kurz-
entschlossene können sich auch
an der Abendkasse Karten ho-
len. Zudem gibt es auch Karten
in den Filialen von Sparkasse und
den beiden Volksbanken.
In diesem Jahr ist das Landluft-
konzert zugleich das Festkonzert
zum 50-jährigen Jubiläum des
Kreises Höxter. „In diesem Zu-
sammenhang ist es mir eine ganz

besondere Ehre, die Schirmherr-
schaft für dieses Konzert über-
nehmen zu dürfen“, sagt Landrat
Michael Stickeln.
Bislang kommen bereits so 400
bis 500 Zuhörer zu den Konzer-
ten. In diesem Jahr soll ein neuer
Besucherrekord aufgestellt wer-
den. „Natürlich werden wir als
Kreis noch einmal besonders für
dieses großartige Konzertereig-
nis in Rheder werben“, betont
Landrat Stickeln.
Unterstützt wird das Event in
Rheder von der Schlossbrauerei,
dem Kulturring und der Stadt
Brakel sowie weiteren Sponso-
ren wie den örtlichen Kreditins-
tituten. „Als Kulturring veranstal-
ten wir ja in jedem Jahr das Neu-
jahrskonzert mit NWD und gerne
bringen wir uns auch hier in die
Organisation mit ein“, sagt Kul-
turring-Vorsitzender Bernhard
Fischer. „Auch als Stadt leisten
wir gerne unseren Beitrag, denn
das Landluftkonzert auf Schloss
Rheder ist ein sommerlicher Kul-
turhöhepunkt, der weit über die
Stadtgrenzen hinaus strahlt“,
betonte Bürgermeister Hermann
Temme. Landrat Michael Stickeln
lobte die außergewöhnlich gute
Zusammenarbeit aller Beteilig-
ten. „Gerade auch wegen der
guten Kooperationen wird sich

das Landluftkonzert ganz sicher
auch für die Zukunft an diesem
Standort nachhaltig etablieren“,
sagte Stickeln.
Seit 2011 ist das NWD-Landluft-
konzert am Herforder Orchester-
stammsitz ein kulturelles und ge-
sellschaftliches Highlight ersten
Ranges. Es findet auf einem nahe
gelegenen Spargelhof statt. Die
1.000 Karten sind dort jedesmal
innerhalb weniger Tage ausver-
kauft. „Rheder ist der einzige
Zweittermin des Landluftkon-
zerts, und mehr wird es auch
nicht geben, weil es der Termin-
kalender des Orchesters einfach
nicht hergibt“, betont Werner
Seeger, Vorsitzender des Land-
luftkonzert-Vereins, der diese
beiden Sonderkonzerte ehren-
amtlich organisiert. Inzwischen
kommen sogar schon viele Leute
aus der Region Herford und Bie-
lefeld nach Rheder. „Sie sagen,
dass die Kulisse in Rheder noch
schöner ist und außerdem Rhe-
der mehr Glück mit dem Wetter
hat“, schmunzelt Seeger.
Zwar beginnt das Konzert erst
um 18 Uhr, aber bereits ab 15
Uhr können die Besucher im weit-
läufigen Schlosspark flanieren,
die Kulinarik genießen oder ein-
fach ein gemütliches Familien-
picknick auf der Wiese machen.

Das Landluftkonzert auf Schloss Rheder ist in diesem Jahr zugleich das Festkonzert zum 50-jährigemDas Landluftkonzert auf Schloss Rheder ist in diesem Jahr zugleich das Festkonzert zum 50-jährigemDas Landluftkonzert auf Schloss Rheder ist in diesem Jahr zugleich das Festkonzert zum 50-jährigemDas Landluftkonzert auf Schloss Rheder ist in diesem Jahr zugleich das Festkonzert zum 50-jährigemDas Landluftkonzert auf Schloss Rheder ist in diesem Jahr zugleich das Festkonzert zum 50-jährigem
Kreisjubiläum.Kreisjubiläum.Kreisjubiläum.Kreisjubiläum.Kreisjubiläum.
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„Im letzten Jahr war eine Fami-
lie beim Konzert, die noch nie
klassische Musik live erlebt hat,
die kleine fünfjährige Tochter war
so hingerissen vom Klang der
„Gitarre mit Stab“, dass sie nun
seit fast einem Jahr begeistert
Geige lernt“, berichtet Modera-
torin Julia Ures. Für die hauptbe-
rufliche Eventmoderatorin ist das
Konzert ein Heimspiel, da sie in
der Vorburg von Schloss Rheder
zuhause ist.
Freuen darf sich das Publikum
auf einen bunten Mix aus popu-
lärer Filmmusik und Evergreens
aus Lateinamerika. Dirigiert wird
das 50-köpfige Orchester von
dem litauischen Gastdirigenten
Vilmantas Kaliunas, der auch
schon mit der Staatsoper Ham-
burg in der Elbphilharmonie auf-
getreten ist.
Als Solistin wird die portugiesi-
sche Koloratursopranistin Leonor
Amaral zu erleben sein. NWD-
Intendant Andreas Kuntze: „Ein
Konzert unter freiem Himmel

Die Herforder PhilharmonikerDie Herforder PhilharmonikerDie Herforder PhilharmonikerDie Herforder PhilharmonikerDie Herforder Philharmoniker
wollen erneut mit einem be-wollen erneut mit einem be-wollen erneut mit einem be-wollen erneut mit einem be-wollen erneut mit einem be-
schwingten Programm überzeugen.schwingten Programm überzeugen.schwingten Programm überzeugen.schwingten Programm überzeugen.schwingten Programm überzeugen.

Für Moderatorin Julia Ures ist das Konzert ein Heimspiel, denn sie wohntFür Moderatorin Julia Ures ist das Konzert ein Heimspiel, denn sie wohntFür Moderatorin Julia Ures ist das Konzert ein Heimspiel, denn sie wohntFür Moderatorin Julia Ures ist das Konzert ein Heimspiel, denn sie wohntFür Moderatorin Julia Ures ist das Konzert ein Heimspiel, denn sie wohnt
in der Vorburg von Schloss Rheder.in der Vorburg von Schloss Rheder.in der Vorburg von Schloss Rheder.in der Vorburg von Schloss Rheder.in der Vorburg von Schloss Rheder.

muss beschwingt und mitreißend
sein, und mit Leonor Amaral wird
es sogar richtig feurig.“
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Computer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & Co

Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !
Reparatur von PC’s, Notebooks. Ver-
kauf „NEUER oder GEBRAUCHTER“
Hardware für Büro/Internet; Spiele;
Wohnzimmer-PC’s - mit Garantie. Tel.
05253/9354495 Mo-Fr v. 9-18 Uhr

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

Wohnung in Dringenberg zuWohnung in Dringenberg zuWohnung in Dringenberg zuWohnung in Dringenberg zuWohnung in Dringenberg zu
vermietenvermietenvermietenvermietenvermieten

60qm Wohnung, 2 Zimmer, möbl. Kü-
che, Bad, Balkon, Keller und Parkplatz.
400€ incl. NK, ab sofort zu vermieten,
Tel. 0160 93709522

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Suche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privat
für Herren und Damen, auch Trachten-
mode -schmuck, Deko, Wohn-
accessoires, Zinn, Ess- und Kaffee-
geschirr. Tel: 05273/3686005

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Wohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobil

Wohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesucht
Älteres Ehepaar sucht Wohnmobil,
möchte noch viel reisen und Welt ent-
decken. Bitte nur seriöse Anrufe.
Tel: 05273/3686005

ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Suche Suche Suche Suche Suche WWWWWohneigentumohneigentumohneigentumohneigentumohneigentum
Familienvater sucht Wohnung oder
Mehrfamilienhaus zum Kauf. Kann
renovierungsbedürftig sein, muss aber
nicht. Freue mich über jeden Anruf
Telefon 05253/4010505 oder
0176/32652918

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Mietwohnung gesuchtMietwohnung gesuchtMietwohnung gesuchtMietwohnung gesuchtMietwohnung gesucht

Ich suche eine helle 2-Zimmer
Erdgeschoßwohnung oder mit Fahr-
stuhl in Bad Driburg. Die Wohnung
sollte ca. 50 qm groß sein und die
Kaltmiete 370 Euro nicht übersteigen.
Eine Garage dazu wäre gut.
Tel. 01637831863

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 30. Mai 2025Freitag, 30. Mai 2025Freitag, 30. Mai 2025Freitag, 30. Mai 2025Freitag, 30. Mai 2025
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Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte
Konfliktberatungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@
awo-hoexter.de

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-
pflegepflegepflegepflegepflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter braucht
Pflege….Pflege….Pflege….Pflege….Pflege….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag,
um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05253/930345

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest  Repara-
tur-Service
Hörgeräte-Beratung
Batterien & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Freitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. Mai
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Straße 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Samstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. Mai
ApothekApothekApothekApothekApotheke Schöne e Schöne e Schöne e Schöne e Schöne AussichtAussichtAussichtAussichtAussicht
Warburger Straße 93, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/64222

Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Montag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. Mai
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Dienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. Mai
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Straße 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609

Donnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. Mai
Rathaus Rathaus Rathaus Rathaus Rathaus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rathausplatz 4, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/22409

Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
Apotheke im MedicoApotheke im MedicoApotheke im MedicoApotheke im MedicoApotheke im Medico
Husener Straße 48, 33098 Paderborn, 05251/8773580

Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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STEINHEIM
Wöbbeler Str. 64-70
32839 Steinheim
Tel.: 05233 70207 - 0
steinheim@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

ÜBER 10.000 M² • DIREKT AN DER B239 Weitere Infos unter 
www.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:

Die Filiale Steinheim wurde
auf Google mit 5,0 bewertet
am 13.05.2025 | 373 Rezensionen

Gültig bis 01.07.2025  I  1) Dauertiefpreis: Nachlass ist bereits im Verkaufspreis berücksichtigt.  I  2) 10 % Nachhaltigkeits-Bonus: Auf alle nachhaltigen Möbel & Küchen der folgenden Marken: 3C, Decker, hartmann, himolla, Hukla, 
-

einlösbar. Ihren persönlichen Gutschein bitte ausschneiden und mitbringen. 0996 1048 00  I 3)
I 4) +++ - D. I 5) -

Geschirrspüler
GESCHENKT!

GESCHIRRSPÜLER

KÜHLSCHRANK

WERBEPREIS

8999.-

10
GARANTIE

UNSER KÜCHEN-KOMPLETTSCHUTZ:

3) 
SAPHIRMATTSAPHIRMATT
OBERFLÄCHE

INDUKTIONSKOCHFELD MIT
INTEGR. MULDENLÜFTER

Modell-Nr. XCD6847AS
0002 0747 00

1999.-
WERBEPREIS

+++

+

ZU MEGA PREISEN!A PREIS
E-GERÄTE

BACKOFEN

+++

INKL.

  Einbau-Backofen 
AEG– GB3020PB(EEK4) A+)

  Muldenlüfter 
AEG – XCD6847AS

  Einbau-Kühlschrank 
LIEBHERR –  IRE3900-22(EEK5) E)

  Einbau-Geschirrspüler 
AEG – GG371VI (EEK5) E)

  Einbauspüle 
inkl. Mischbatterie

INKLUSIVE

WOHNKÜCHE, 

Sie kaufen nachhaltige 
Möbel, 

einen Baum!

Umdenken!

SPAREN!

DAUERTIEFPREISE

1) 

BONUS
NACHHALTIGKEITS-

10%2) 

INKL.  BACKOFEN IN 
ERGONOMISCHER HÖHE

INKL. 
 SEGMENT- 

GLASTÜREN
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